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SpeechlLine Digital Wireless

1. Vorwort

PDF-Export der Original-HTML-Anleitung

Bei diesem PDF-Dokument handelt es sich um einen automatisierten Export einer
interaktiven HTML-Anleitung. Mdglicherweise sind im PDF nicht alle Inhalte und
interaktiven Elemente enthalten, da sie in diesem Format nicht dargestellt werden konnen.
Weiterhin konnen automatisch erzeugte Seitenumbriiche zu einer leichten Verschiebung
zusammenhangender Inhalte fihren. Wir kénnen deshalb nur in der HTML-Anleitung eine
Vollstandigkeit der Informationen garantieren und empfehlen diese zu nutzen. Diese finden
Sie im Dokumentationsportal unter www.sennheiser.com/documentation.


https://docs.cloud.sennheiser.com/de-de/portal/index.html

SpeechlLine Digital Wireless

2. Systeminformation

Alle Informationen zum Produkt und zum erwerblichen Zubehor auf einen Blick.

SpeechLine Digital Wireless: Systeminformationen

Weitere Informationen zu den einzelnen Produkten der Serie SpeechLine Digital Wireless
finden Sie unter Produkte der Serie.

Informationen zu erhaltlichem Zubehor finden Sie unter Zubehor.

Informationen zur Planung eines kompletten SpeechLine Digital Wireless-Systems finden Sie
unter Systemplanung.

Eine Bedienungsanleitung fiir alle Produkte der Serie SpeechLine Digital Wireless finden Sie
unter Bedienungsanleitung.
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SpeechLine Digital Wireless ist das erste digitale Funkmikrofonsystem, das speziell auf

die Ubertragung des gesprochenen Wortes zugeschnitten ist. SpeechLine Digital Wireless
zeichnet sich durch zukunftssichere Technik, einfache Installation und Bedienung sowie
einfaches Systemmanagement aus und sorgt dafiir, dass sich der Sprecher voll und ganz auf
seine Rede konzentrieren kann.

SpeechLine Digital Wireless besteht aus mobilen Sendern (Hand- oder Taschensender), die
auf Sprachanwendungen zugeschnitten sind, sprachoptimierten Kondensatormikrofonen
(Mikrofonkopf fiir Handsender, Ansteck- oder Nackenbiigelmikrofon fiir Taschensender)
und einem stationdren Empfanger. Fiir die Stromversorgung der Sender stehen Lithium-
lonen-Akkupacks mit einer Betriebszeit von mehr als 15 Stunden zur Verfligung. Die
Akkupacks lassen sich im Ladegerat oder liber USB aufladen. Dank des automatischen
Frequenzmanagements findet das System die beste freie Sendefrequenz im verwendeten
Frequenzbereich, eine aufwendige Frequenzplanung im Vorfeld ist nicht mehr erforderlich.
Dariliber hinaus sorgt das automatische Stérungsmanagement stets fiir eine stabile
Funkverbindung und somit fiir héchste Ubertragungssicherheit. Die automatische
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Anpassung der Mikrofonempfindlichkeit vereinfacht das Setup zusatzlich, da eine manuelle
Pegeleinstellung entfallt. Durch die Netzwerkintegration ist es auRerdem mdglich,
Speechline Digital Wireless liber ein Mediensteuerungssystem (z. B. AMX, Crestron) oder die
Browser-baseierte Software Sennheiser Control Cockpit fernzusteuern und zu Giberwachen.
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Das gesprochene Wort im Fokus

Das gesprochene Wort ist und bleibt das personlichste und méchtigste
Kommunikationsinstrument. Mit seiner Hilfe liberzeugen wir Menschen, vermitteln Wissen,
Meinungen, Gedanken und Ansichten, aber auch Emotionen. Darum ist es so wichtig, dass
beim Einsatz von Audio-Technik, wie z. B. drahtlosen Mikrofonen und den dazu gehérenden
Empfangern, nichts von der Botschaft verloren geht.
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SpeechLine Digital Wireless — Die professionelle Losung fur

Redner, Dozenten und Prasentatoren

Die besten drahtlosen Mikrofone und Empfanger sind jene, an die man beim Sprechen

nicht denken muss, weil sie sofort betriebsbereit sind, automatisch die sicherste
Funkverbindung einrichten und in jeder Anwendungssituation den ganzen Tag lang
verlasslich lbertragungssicher bleiben. Die Mikrofone und Empféanger der SpeechLine
Digital Wireless Produktserie sind flir optimale Sprachversténdlichkeit, maximale Sicherheit
durch verschliisselte Ubertragung und eine nahtlose Integration in ein bestehendes
Konferenzsystem, eine Mediensteuerung oder eine Telefonanlage konzipiert. Das unauffallige
Design passt dabei perfekt in Ihren Konferenz-, Tagungs- oder Schulungsraum, den Hdérsaal
oder auf die Prasentationsbiihne.
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Typische Anwendungsfalle
Die Sprachverstandlichkeit, die einfache Anwendung und komfortable Steuerung stehen stets

im Vordergrund, egal, ob Speechline Digital Wireless in Préasentationen, Besprechungen oder
in Telefonkonferenzen eingesetzt wird.

Prasentationen

Gerade bei einer Prasentation vor grofRem Publikum wie z. B. in einem Horsaal oder einem
grofien Tagungsraum kommt es darauf an, dass jedes Wort verstanden werden kann. Wenn
aktive Sprecher wahrend der Prasentation umhergehen oder sich vom Publikum abwenden,

sind sie dank der drahtlosen Technik von SpeechLine Wireless trotzdem jederzeit gut
verstandlich.
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Besprechungen
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Eine gute Sprachverstandlichkeit und eine einfache Bedienung des Mikrofonsystems sind
wichtige Voraussetzungen flr professionelle Besprechungen. Je grofier der Konferenz-,
Tagungs- oder Schulungsraum ist, umso hilfreicher ist ein Audiosystem, das die
Sprachverstandlichkeit unterstiitzt. Gerade in langen Besprechungsraumen ist ein Sprecher,
der an einem Ende sitzt, am anderen Ende nur schwer zu verstehen. Wenn sich der Sprecher
in verschiedene Richtungen dreht, z. B. um Teilnehmer anzusprechen, ist er in der jeweils
anderen Richtung schlecht versténdlich. Sennheiser SpeechLine Digital Wireless schrankt
aktive Sprecher nicht in ihrer Bewegung ein.

13



| 2 - Systeminformation

Telefonkonferenzen
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Im modernen Biiroalltag werden Telefonkonferenzen bei der Zusammenarbeit von
internationalen Teams immer wichtiger. Da ein Telefon alleine nur eine unzureichende
Sprachibertragung aller Beteiligten im Raum bieten kann, kann das SpeechLine Digital
Wireless-System sehr einfach an eine bestehende Telefonkonferenzeinheit wie z. B. das

Sennheiser TeamConnect-System angeschlossen werden. Dieses verarbeitet das Audiosignal

und baut die Verbindung zu den zugeschalteten Meeting-Teilnehmern auf.

14
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Wodurch zeichnet sich SpeechLine Digital Wireless aus?

Automatic Frequency
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Automatisches Frequenzmanagement

SpeechLine Digital Wireless findet freie Sendefrequenzen vollautomatisch und zuverlassig.
Manuelles Eingreifen bei der Suche nach einer freien Frequenz ist nicht erforderlich. lhr
drahtloses Mikrofon und der Empfanger sind so binnen kiirzester Zeit betriebsbereit:
Anschliefien, einschalten, fertig.

Sender und Empfanger sind bei Auslieferung vorgepaart und arbeiten sofort zusammen.
Wenn gewdinscht, kann diese Paarung jederzeit geandert werden, um z. B. von einem
Ansteckmikrofon zu einem Handsender zu wechseln. Es kdnnen auch mehrere Sender
verwendet werden, wenn z. B. an einer Universitat jeder Dozent sein eigenes Mikrofon
verwendet.

Automatische Einstellung der Mikrofon-Empfindlichkeit

Es ist nicht erforderlich, die Eingangsempfindlichkeit manuell an das verwendete Mikrofon
anzupassen, bei unterschiedlichen Sprechern wird der Audiopegel automatisch angepasst.
Dariiber hinaus sind unterschiedliche Audio-Profile fiir Frauen- und Mannerstimmen
angelegt. So kdnnen die verwendeten hochwertigen Mikrofone der SpeechLine Digital
Wireless Produktserie ihr volles Potenzial verzerrungsfrei ausspielen.
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Automatisches Level Management

Der Pegel des Audiosignals wird automatisch optimal ausgesteuert, sodass der Sprecher laut
und klar verstanden wird. Bei Bedarf kann der Ausgangspegel des Empfangers manuell an
den Eingang des Mischpults oder Verstarkers angepasst werden.

Automatisches Interferenzmanagement

Das System reagiert umgehend auf Storsignale, z.B. von DECT-Telefonen, indem es
selbststandig die Frequenz wechselt. So werden Storgerdusche und Tonaussetzer verhindert
und eine ununterbrochene Verbindung gewahrleistet. Der automatische Frequenzwechsel
wird weder vom Nutzer des jeweiligen Mikrofons noch von seinen Zuhérern bemerkt. Wenn
mehrere Funkverbindungen fiir verschiedene Sprecher gleichzeitig aktiv sind, werden deren
Frequenzen automatisch so gewahlt, dass sie sich gegenseitig nicht storen konnen. Die
Frequenzen werden sofort an neu hinzukommende Funkverbindungen angepasst, ohne den
laufenden Betrieb zu stéren oder gar zu unterbrechen.

Zukunftssichere, lizenzfreie Audio-Ubertragung

Sennheiser SpeechLine Digital Wireless lbertragt das Audiosignal im zukunftssicheren
1,9-GHz-Band. Die Ubertragung in diesem Band ist nicht von regulatorischen Anderungen
der digitalen Dividende bzw. der Versteigerung von Frequenzen betroffen. Darliber hinaus
kann es lizenzfrei genutzt werden. Mit SpeechLine Digital Wireless miissen Sie somit
keine Anderungen des genutzten Frequenzbandes befiirchten, die mdglicherweise ein
Neuanschaffung lhres Audio-Equipments bedeuten kdnnte. Mit der Anschaffung eines
SpeechLine Digital Wireless Systems tatigen Sie eine zukunftssichere Investition.

Um den 1,9-GHz-Frequenzbereich optimal zu nutzen, verfligt SpeechLine DW Uber zwei
Betriebsmodi: Fir bis zu 20* parallel genutzte Links sorgt der Adaptive Power Mode fiir
einfachste Inbetriebnahme und verldssliche, maximale Reichweite. Im Multi-Room Mode
wird durch Anpassung der Sendeleistung eine deutlich gréfRere Anzahl von Links erméglicht.
Durch diese Einstellungsmaoglichkeiten ist SpeechLine Digital Wireless fiir eine Vielzahl von
Projekten unterschiedlichster Installationsgréfie am gleichen Standort optimal geeignet.

* abhangig von der lokal zulassigen Variante

Abhérsichere Audio-Ubertragung

Im Unternehmensumfeld ist die verschliisselte, abhérsichere Ubertragung von Informationen
besonders wichtig. Deshalb haben wir uns bei der Entwicklung der SpeechLine Digital
Wireless Produktserie flir die Verwendung einer 265-Bit-AES-Verschliisselung entschieden.
Die Sicherheit der drahtlosen Ubertragung wird hier dadurch erreicht, dass bei jeder neu
hergestellten Verbindung zwischen Sender und Empféanger einer neuer Schliissel generiert
wird. Bei jedem Meeting und jeder Konferenz ist sichergestellt, dass nur der mit dem Sender
gepaarte Empfanger das Audiosignal verwerten kann. Die Verschlisselung kann nicht
deaktiviert werden - Speechline Digital Wireless ist somit immer sicher.
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Sehr lange Akkulaufzeit

Das Wechseln oder Nachladen des Akkus wahrend des Betriebs ist nicht erforderlich. Die
Akkulaufzeit betragt ca. 15 Stunden - genug auch fiir einen sehr langen Konferenztag. Durch
intelligentes Energiemanagement mit Hilfe von adaptiver Sendeleistung wird die Akkulaufzeit
maximiert.

Zum Laden missen die Akkus nicht aus den Sendern herausgenommen werden. Sie kénnen
iber das optional lieferbare Ladegerat CHG 2 fiir Handsender und Taschensender aufgeladen
werden, oder direkt mit dem mitgelieferten USB-Ladekabel.

Einfache Steuerung mit der Software Sennheiser Control Cockpit

Sennheiser Control Cockpit ist die zentrale Software fiir die einfache Handhabung, Steuerung
und Wartung des gesamten SpeechLine Digital Wireless Systems. Die bedienerfreundliche
Software Sennheiser Control Cockpit liefert jederzeit einen Gesamtiiberblick tber alle
netzwerkfahigen SpeechlLine Digital Wireless-Gerate. Sie zeigt alle Statusinformationen

auf einen Blick und bietet die Moglichkeit, auf ganz einfache Weise Einstellungen fiir ein
Gerat oder fir mehrere Gerate gleichzeitig vorzunehmen. In der Raumiibersicht werden die
Standorte aller Komponenten mit den dazugehorigen Statusinformationen verkniipft — so

ist der Nutzer der Software immer iber den Standort und Status eines bestimmten Gerates
informiert. Auf das Sennheiser Control Cockpit kann auf allen Plattformen Uberall im Intranet
via Web-Browser zugegriffen werden. Damit schafft die Software die Mdglichkeit, mit sehr
geringem Aufwand auch sehr umfangreiche Setup-Vorgange mit Hunderten von Geraten
vorzunehmen.

sennheiser.com/control-cockpit-software
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Produkte der Serie

i Informationen zu erhaltlichem Zubehor finden Sie unter Zubehor.

Stationarer Empfanger SL Rack Receiver DW

Der stationare 9,5"-Empfanger SL Rack Receiver DW ist das Herzstlick des SpeechLine
Digital Wireless-Systems. Aufgrund der bidirektionalen Kommunikation zwischen
stationarem Empfanger und Sender kdnnen alle Einstellungen der mobilen Sender
empfangerseitig vorgenommen werden. Das automatische Frequenzmanagement des
Empféangers macht manuelle Frequenzeinstellungen lberfliissig und das automatische
Stérungsmanagement garantiert hdchste Ubertragungssicherheit. Die bedienerfreundliche
Pairing-Funktion sorgt fiir eine zuverlassige Verbindung zwischen Sender und Empfanger.
Durch die Netzwerkintegration ist es aufserdem maoglich, den Empfanger Uber ein
Mediensteuerungssystem (z.B. AMX, Crestron) oder die Software Sennheiser Control
Cockpit fernzusteuern und zu iberwachen. Die Antennen kdnnen sowohl an der
Empféangerriickseite als auch an der Vorderseite eines Racks montiert werden. Fir die
abgesetzte Antennenmontage sind Antennenkabel in unterschiedlichen Langen als Zubehor
erhaltlich.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Rack Receiver DW
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Mehrkanalempfanger SL Multi-Channel Receiver DW

Der SpeechLine Multi-Channel Receiver ist mit seinen 2 oder 4 Kanélen die perfekte
Ergadnzung der SpeechLine Serie. Dank des unauffalligen Designs lasst sich der Multi-
Channel Receiver einfach und schnell in jedem Raum installieren, egal ob an Wand oder
Decke. Das Gerat kann mit einem einzigen Netzwerkkabel betrieben werden, dank PoE

und Dante. Aufwendige analoge Audioverkabelungen gehoren der Vergangenheit an. Auch
flir bestehende Installationen bietet der Multi-Channel Receiver eine komfortable Lésung.
Dank eines integrierten Automixers und des Analogen Mix Outputs kdnnen alle Audiokanéale
einfach als Summensignal benutzt werden. Der Audiomix ist auch digital via Dante
verfligbar, was eine Erweiterung des vorhandenen Setups ohne Tausch des DSPs ermdglicht.
Aufgrund der bidirektionalen Kommunikation zwischen Empfanger und Sender kénnen alle
Einstellungen der mobilen Sender einfach im Sennheiser Control Cockpit vorgenommen
werden. Das automatische Frequenzmanagement des Empfangers macht manuelle
Frequenzeinstellungen Uberflissig und das automatische Stérungsmanagement garantiert
héchste Ubertragungssicherheit. Die bedienerfreundliche Pairing-Funktion sorgt fiir eine
zuverlassige Verbindung zwischen Sender und Empfénger. Durch die Netzwerkintegration
ist es auRerdem maglich, den Empfanger iber ein Mediensteuerungssystem (z. B. AMX,
Crestron) fernzusteuern und zu Uberwachen. Aufgrund der integrierten Antennen ist eine
aufwandige Antenneninstallation nicht mehr nétig.
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Bedienung finden Sie in der

Bedienungsanleitung: SL Rack Receiver DW
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Handsender SL Handheld DW

Der Handsender ist empfohlen, wenn mehrere Personen abwechselnd sprechen, z. B. in
Interviews oder bei Nachfragen aus dem Publikum. Die Mikrofonkapsel kann bei Bedarf
gewechselt werden. Im Lieferumfang enthalten ist die sehr hochwertige Mikrofonkapsel
MME 865- 1, die mit hoher Prasenz und Rickkopplungssicherheit flir die Sprachibertragung
hervorragend geeignet ist.

Dank der einfachen Bedienung steht der Handsender dem Sprecher zur sofortigen Nutzung
bereit und es bedarf keiner weiteren Anweisung. Die Funktionen am Handsender sind auf ein
Minimum beschrankt, damit wahrend der Prasentation ein stressfreies Vortragen ermdglicht
wird und der Sprecher nicht durch tberflissige Bedienmaoglichkeiten abgelenkt wird.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Handheld DW
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Taschensender SL Bodypack DW

Der kompakte, robuste Taschensender SL Bodypack DW ist mit allen Sennheiser
Nackenbligel- und Lavaliermikrofonen (z. B. Headmic 1 oder MKE 1) kompatibel. Aufgrund
der bidirektionalen Kommunikation zwischen Sender und Empfanger miissen am

Sender keine Einstellungen vorgenommen werden und das automatische Frequenz- und
Stérungsmanagement sorgt fiir einfachstes Setup und hochste Ubertragungssicherheit.
Das LC-Display des Senders zeigt den Namen der Funkverbindung, den Ladezustand des
Akkupacks/der Batterien und die Empfangsqualitat an. Die Funktionen am Taschensender
sind auf ein Minimum beschrankt, damit wahrend der Prasentation ein stressfreies
Vortragen ermdglicht wird und der Sprecher nicht durch tberflissige Bedienmdoglichkeiten
abgelenkt wird. Mit dem leicht zuganglichen Mute-Schalter l&sst sich der Sender bei Bedarf
stummschalten.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Bodypack DW
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Drahtloser Tischfuf3 SL Tablestand 133-S DW

Der drahtlose SL Tablestand 133-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort. Durch seine
Kompatibilitdt mit allen Sennheiser XLR-3-Schwanenhalsmikrofonen ist er optimiert fiir
Podiumsdiskussionen, Reden und Vortrage.

Durch die vollige Abwesenheit von Kabeln bietet der SL Tablestand 133-S DW hoch flexible
Anwendungsmaoglichkeiten fiir Nutzer.

Der SL Tablestand 133-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Gerate ist separat erhaltlich. Der SL Tablestand
133-S DW wird zusammen mit einem Akku geliefert, der bis zu 10 Stunden Laufzeit hat.

Der drahtlose Tischfufd kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control Cockpit
iberwacht und ferngesteuert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Tablestand 133-S DW
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Drahtloser Tischfufd SL Tablestand 153-S DW

Der drahtlose SL Tablestand 153-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort. Fiir eine solide Verbindung
mit dem MEG 14-40-L-Il B Schwanenhalsmikrofon ist er mit einer XLR-5-Buchse
ausgestattet.

Da er vollkommen drahtlos funktioniert, ist der SL Tablestand 153-S DW die perfekte Ldsung
fir Ad- hoc-Pressekonferenzen oder Podiumsdiskussionen in jeder Umgebung.

Der SL Tablestand 153-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Gerate ist separat erhaltlich. Der SL Tablestand
153-S DW verfiigt Uber eine eindeutige Anzeige der Akkulaufzeit durch dedizierte Ladestatus-
LEDs.

Der SL Tablestand 153-S DW kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control Cockpit
Uiberwacht und ferngesteuert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Tablestand 153-S DW
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Drahtloses Grenzflachenmikrofon SL Boundary 114-S DW

Das drahtlose Grenzflachenmikrofon SL Boundary 114-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort.

Durch die véllige Abwesenheit von Kabeln bietet das SL Boundary 114-S DW hoch flexible
Anwendungsmaoglichkeiten fiir Nutzer.

Das SL Boundary 114-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Gerate ist separat erhaltlich. Das SL Boundary
114-S DW wird zusammen mit einem Akku geliefert, der bis zu 10 Stunden Laufzeit hat.

Das drahtlose Grenzflachenmikrofon kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control
Cockpit Uberwacht und ferngesteuert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: SL Boundary 114-S DW
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Ladegerat CHG 2

Das Ladegerat CHG 2 ermdglicht das gleichzeitige Aufladen von zwei Sendern der
SpeechLine Digital Wireless Produktserie. Die zweifarbige LED am Ladeschacht zeigt den
aktuellen Ladestatus an. Das Ladegerat verfligt Uber universelle Ladeschachte sowohl Hand-
als auch fiir Taschensender.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Ladegerat CHG 2
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Ladegerat CHG 2N

Der CHG 2N ist ein netzwerkféhiges Ladegerat mit zwei individuellen Ladeschéchten. Diese
kdnnen sowohl fiir den SL Bodypack DW als auch fiir den SL Handheld DW genutzt werden.
Die vier LEDS an jedem Ladeschacht zeigen den aktuellen Ladestatus an. Die flexible
Netzwerk-Schnittstelle erlaubt IPv4- and IPv6- Kompatibilitat flir eine nahtlose Integration.
Alle Einstellungen und Statusinformationen kdnnen mit der Steuerungssoftware Sennheiser
Control Cockpit liberwacht und ferngesteuert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Ladegerat CHG 2N
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Ladegerat CHG 4N
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Der CHG 4N ist ein netzwerkfahiges Ladegerat mit vier individuellen Ladeschéchten. Diese
kdnnen sowohl fiir den SL Bodypack DW als auch fiir den SL Handheld DW genutzt werden.
Die vier LEDS an jedem Ladeschacht zeigen den aktuellen Ladestatus an. Die flexible
Netzwerk-Schnittstelle erlaubt IPv4- and IPv6- Kompatibilitat flir eine nahtlose Integration.
Alle Einstellungen und Statusinformationen kdnnen mit der Steuerungssoftware Sennheiser
Control Cockpit liberwacht und ferngesteuert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Ladegerat CHG 4N
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Ladebasis CHG 2W

CHG 2W ist eine drahtlose Ladebasis, die bequemes kabelloses Laden erlaubt.

Die CHG 2W Ladebasis ist kompatibel mit dem SL Tablestand 133-S DW, dem SL Tablestand
153-S DW und dem SL Boundary 114-S DW.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Ladebasis CHG 2W
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Zubehor

Fir die Serie SpeechLine Digital Wireless sind verschiedene Zubehorteile erhaltlich.

Ansteck- und Headset-Mikrofone

Das Ansteckmikrofon MKE 1 wird mit Hilfe einer Mikrofonklammer / mit Klebestreifen an

der Kleidung befestigt, das Headset-Mikrofon Headmic 1 wird am Kopf getragen. Durch das
unauffallige Design der Mikrofone bleibt das Hauptaugenmerk des Publikums beim Sprecher.
Die Mikrofone werden am Taschensender angeschlossen und bieten dem Sprecher damit ein
Maximum an Bewegungsfreiheit.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Headset-Mikrofon Headmic 1 und Ansteckmikrofon MKE
1
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Montagezubehor GA 4

Um den Empfanger SL Rack Receiver DW in ein Rack einzubauen (siehe Empfanger in ein
Rack einbauen), bendtigen Sie das Montagezubehdr GA 4. Das Montagezubehor GA 4 ist
sowohl separat als Zubehor erhaltlich als auch im Lieferumfang der folgenden Sets enthalten

* SL Handheld-Set R
* SL Headmic-Set R
» SL Lavalier-Set R

Das Montagezubehor GA 4 besteht aus den folgenden Einzelteilen:
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Abgesetzte Antenne AWM 2

Mit der Antenne fiir die Wandmontage AWM 2 konnen die Antennen — optimal positioniert
und nahezu unsichtbar - abgesetzt vom Empfanger montiert werden (z. B. wenn der
Empfanger unsichtbar positioniert werden muss oder der Empfangerstandort nicht der
optimale Antennenstandort ist). Die AWM 2 kann einfach auf einem Mikrofonstativ befestigt
oder fest an der Wand installiert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4
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Abgesetzte Antenne AWM 4
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Mit der Antenne fiir die Wandmontage AWM 4 kénnen die Antennen - optimal positioniert
und nahezu unsichtbar - abgesetzt von den Empfangern montiert werden (z. B. wenn die
Empfanger unsichtbar positioniert werden miissen oder der Empfangerstandort nicht der
optimale Antennenstandort ist). Die AWM 4 kann einfach auf einem Mikrofonstativ befestigt
oder fest an der Wand installiert werden.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4
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Passiver Antennensplitter SL PASC 2
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Der SL PASC 2 ist ein passiver 2-facher True Diversity-Antennen-Splitter/Combiner fiir die
SpeechLine Digital Wireless-Mikrofonserie. Er wird verwendet, um die Antennensignale von
bis zu 2 SpeechLine Digital Wireless-Funkstrecken zu verteilen. Bei der Verwendung der
abgesetzten Antennen AWM 2 oder AWM 4 wird die Anzahl der bendétigten Antennenkabel
auf ein Minimum reduziert. Die Rack-Empfanger werden (iber die beiliegenden SMA-R-Kabel
an den SL PASC 2 angeschlossen.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 2
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Passiver Antennensplitter SL PASC 4
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Der SL PASC 4 ist ein passiver 4-facher True Diversity-Antennen-Splitter/Combiner fiir die
SpeechLine Digital Wireless-Mikrofonserie. Er wird verwendet, um die Antennensignale von
bis zu 4 SpeechLine Digital Wireless-Funkstrecken zu verteilen. Bei der Verwendung der
abgesetzten Antennen AWM 2 oder AWM 4 wird die Anzahl der bendtigten Antennenkabel
auf ein Minimum reduziert. Die Rack-Empfanger werden Uber die beiliegenden SMA-R-Kabel
an den SL PASC 4 angeschlossen.

i Informationen zur Installation und Bedienung finden Sie in der
Bedienungsanleitung: Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 4
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Antennenkabel

« CL1PP, R-SMA-Antennenkabel fir AWM 2/4, 1 m, Artikelnr. 507425

« CL 5 PP, R-SMA-Antennenkabel fir AWM 2/4,51 m, Artikelnr. 507426

« CL10 PP, R-SMA-Antennenkabel fir AWM 2/4, 10 m, Artikelnr. 507427
« CL 20 PP, R-SMA-Antennenkabel fir AWM 2/4, 20 m, Artikelnr. 507428
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SpeechlLine Digital Wireless

3. Systemplanung

In diesem Teil der Dokumentation finden Sie Informationen, die lhnen bei der
Systemplanung helfen.

 Planungsvorbereitung: wichtige Informationen zu landerspezifischen
Frequenzvarianten, der richtigen Nutzung der Sendeleistung und Empfehlungen zur
Raumnutzung. -> Planungsvorbereitung

» Verwendung von Antennen: wichtige Informationen, die Sie bei der Installation
und Verwendung von Antennen beachten sollten. -> Empfehlungen fir die
Antennenmontage

* Multi-Room-Modus: wichtige Informationen, wenn Sie SpeechLine Digital Wireless in
mehreren Raumen eines Gebaudes verwenden mochten. -> Multi-Room-Modus

]
o "o

" | .
Papwﬂ J 3% | J <« o.:,

R ké/J$ J .‘

CAMPUS-WIDE
ET

FULLY SOFTWARE
CONTROLLED ‘

Ly

Bei der Planung der Installation eines drahtlosen Audiosystems sind einige Aspekte zu
beriicksichtigen, wie z. B. die Anzahl und Grofde der auszustattenden Rdume oder die Anzahl
der drahtlosen Mikrofonstrecken, die Sie fiir die Installation planen.

Diese Aspekte sind fiir jede Projektgrofie von Bedeutung. In diesem Teil der Dokumentation
mochten wir lhnen einige Empfehlungen fiir die Vorgehensweise bei der Projektplanung fiir
SpeechLine Digital Wireless geben.

He

Planungstool

Zur Unterstltzung lhrer Planung steht lhnen auf der Produktseite von SpeechLine
Digital Wireless ein Planungstool zur Verfligung:

sennheiser.com/speechline-wireless
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Planungsvorbereitung

Zu Beginn der Planung sind die folgenden Aspekte zu berlicksichtigen.

Landervarianten

Prifen Sie, welche Landervariante von SpeechLine Digital Wireless fiir Ihren Standort infrage
kommt. Die folgenden acht Landervarianten stehen zur Verfligung.

Aus der zu verwendenden Landervariante ergibt sich die maximale Kanalzahl pro Reichweite,
die im 1,9-GHz-Frequenzband genutzt werden kann.

Variante -3:

Hauptlander und Regionen:

* Europa

« UK

* Hong Kong
* Singapur

* Malaysia

« Australien

Frequenzbereich:
+1.880 - 1.900 MHz
verfligbare Netzteile:

* EU
* UK
* AU

Anzahl Strecken pro Empfangskanal:

* bis zu 20

Variante -4:

Hauptlander und Regionen:

« USA
» Kanada
» Lateinamerika (ohne Brasilien)

Frequenzbereich:

+ 1.920 - 1.930 MHz
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verfiigbare Netzteile:

« EU
* US

Anzahl Strecken pro Empfangskanal:

* bis zu 10

Variante -5:

Hauptlander und Regionen:

* Japan

Frequenzbereich:

+ 1.893 - 1.906 MHz

verfligbare Netzteile:

+ US

Anzahl Strecken pro Empfangskanal:

* biszu 4

Variante -6:

Hauptlander und Regionen:

» Taiwan

Frequenzbereich:

+ 1.880 - 1.895 MHz

verfligbare Netzteile:

+ US

Anzahl Strecken pro Empfangskanal:

* bis zu 12

Variante -7:

Hauptlander und Regionen:

* Brasilien

| 3 - Systemplanung
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Frequenzbereich:

+ 1.910 - 1.920 MHz

verfligbare Netzteile:

* EU

Anzahl Strecken pro Empfangskanal:

* bis zu 12

| 3 - Systemplanung
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Anzahl und Grofde der Raume

Legen Sie die Anzahl der Rdume fiir die Installation fest.

Legen Sie fest, wie jeder einzelne Raum ausgestattet und genutzt werden soll.

Legen Sie die Audioausstattung jedes Raumes fest, d. h. die gewlinschte Anzahl von
SpeechLine Digital Wireless-Links.

Priifen Sie, ob weitere Gerate im 1,9-GHz-Frequenzband aktiv sind, z. B. DECT-Gerate.
Priifen Sie genau, dass die vor Ort angewendete Anzahl von Geraten im 1,9-GHz-
Frequenzband nicht das verfligbare Spektrum lberschreitet (siehe Geteilte Nutzung
des 1,9-GHz-Frequenzbandes).
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Geteilte Nutzung des 1,9-GHz-Frequenzbandes

Wenn Speechline Digital Wireless zusammen mit anderen Geraten im 1,9-GHz-
Frequenzband genutzt wird (z. B. Sennheiser TeamConnect Wireless oder DECT-Telefone),
hangt die maximale Anzahl von SpeechLine Digital Wireless-Links von der Anzahl der
anderen verwendeten Gerate ab.

Die folgenden Ubersichten geben mégliche Kombinationen von Systemen nach
landerspezifischen Bedingungen an (siehe auch Landervarianten).

Europa, UK, Hong Kong, Singapur, Malaysia, Australien

SpeechLine Digital Wireless-Strecken - pro Empfangsbereich (anpassbar)

4 56 7 8 910 111213 1415 16 17 18 19 20

1.2 3

o
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andere DECT-Systeme - innerhalb von 100 m
© oo ~N » (&) ~ w N

o

- fehlerfreies Zusammenwirken

- abhanging des von anderen Systemen verwendeten Spektrums
B iiberschreitet das verfiigbare Spektrum
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USA, Kanada, Lateinamerika, Brasilien, Taiwan

SpeechLine Digital Wireless-Strecken -
pro Empfangsbereich (anpassbar)
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Japan

SpeechLine Digital Wireless-Strecken -
pro Empfangsbereich (anpassbar)

- fehlerfreies Zusammenwirken
' abhianging des von anderen

Systemen verwendeten Spektrums
B iiberschreitet das verfliigbare Spektrum

andere DECT-Systeme - innerhalb von 100 m
w
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Analyse der Umgebungsbedingungen

Bei lhrer Planung sollten Sie auch die Umgebungsbedingungen genau analysieren. Sind
eventuell noch weitere Gerate bereits installiert, die den 1,9-GHz-Frequenzbereich nutzen,
wie z. B. DECT-Telefone oder DECT Access Points?

Beachten Sie bei der Planung die folgenden Aspekte

Identifizieren Sie die Standorte von DECT Access Points, wie z. B. fiir DECT-
Telefonanlagen. Berlicksichtigen Sie dabei auch die Informationen unter Geteilte
Nutzung des 1,9-GHz-Frequenzbandes.

Legen Sie die Art der Installation fest, d. h. wo und wie die Mikrofonempfanger
installiert werden sollen.

Legen Sie fest, ob Antennen abgesetzt von den Empfangern montiert werden
sollen. Beachten Sie dabei eventuelle Verluste iber die Kabellange. Siehe auch
Empfehlungen fir die Antennenmontage.

Beachten Sie bei der Installation von abgesetzten Antennen einen Mindestabstand
von 3 Metern zum nachsten DECT Access Point.

Um die Netzwerksteuerung so einfach wie moglich zu gestalten, sollten Sie einen
Netzwerk-Switch verwenden, um die Empfanger im Netzwerk zu verbinden.
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Empfehlungen fir die Antennenmontage

Bei der Montage von Antennen gibt es unterschiedliche Faktoren, die berlicksichtigt werden
missen. In diesem Kapitel geben wir lhnen einige Hinweise und Empfehlungen, die Sie bei

der Antennenmontage beachten sollten.

Antennensetup und -planung fiir SpeechLine Digital Wireless

Fiir die Installation der SpeechLine Digital Wireless-Gerate in jedem Raum sollten Sie die
folgenden Informationen berilicksichtigen.

i

Installieren Sie alle SpeechLine Digital Wireless-Empfanger zusammen in einem Rack.
Achten Sie darauf, eine direkte Sichtverbindung zwischen den Sendern und den
empfangenden Antennen zu ermdglichen.
Je nach Raumeigenschaften gibt es unterschiedliche Moglichkeiten, die
empfangenden Antennen zu installieren. Wir empfehlenden die folgenden Optionen in
dieser Reihenfolge:
» Option 1: Abgesetzt montiert mithilfe des AWM 2 fiir einen Empfanger oder
mithilfe des AWM 4 flir zwei Empfanger. Option 1: Abgesetzte Antennen AWM
2 oder AWM 4 direkt an den oder die Empfanger anschliefien
* Option 2: Abgesetzt montiert mithilfe des AWM 2 oder AWM 4 und mehreren
Empfangern Gber einen Antennensplitter kombiniert (passiver Splitter SL
PASC 2 oder SL PASC 4). Option 2: Mehrere Links auf einen AWM 2/AWM 4
kombinieren
» Option 3:in einem Rack an der Vorderseite montiert. Option 3: Rackmontage -
Vorderseite
» Option 4: in einem Rack an der Riickseite montiert. Option 4: Rackmontage -
Rickseite
Beachten Sie bei abgesetzter Antennenmontage den Abstand der externen Antennen
zu eventuell vorhandenen DECT Access Points sowie die Lange der Antennenkabel.
Schalten Sie alle Empfanger immer liber gemeinsame Spannungsversorgung (z.
B. eine Mehrfachsteckdose mit zentralem Ein-/Ausschalter) ein und aus, um die
bestmadgliche Leistungsfahigkeit des Systems zu erzielen.

Detaillierte Informationen zu den vier Optionen flir die Antennenmontage finden
Sie unter Optionen fiir die Antennenmontage
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Optionen fur die Antennenmontage

Es gibt unterschiedliche Mdglichkeiten fiir die Antennenmontage. Wir empfehlen die
folgenden vier Optionen in der angegebenen Reihenfolge.

« Option 1: Abgesetzte Antennen AWM 2 oder AWM 4 direkt an den oder die
Empfanger anschlieffen

» Option 2: Mehrere Links auf einen AWM 2/AWM 4 kombinieren

» Option 3: Rackmontage - Vorderseite

» Option 4: Rackmontage - Riickseite
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Option 1: Abgesetzte Antennen AWM 2 oder AWM 4 direkt an den
oder die Empfanger anschlieflen

Sie konnen einen Empfanger direkt an eine abgesetzte Antenne AWM 2 oder zwei Empféanger
an eine abgesetzte Antenne AWM 4 anschliefRen.

7] SENNHEISER

/] SENNHEISER

CL1PP(1m/3.3ft)
CL5PP(5m/16.4 ft)
CL10 PP (10 m / 32.8 ft)
CL 20 PP (20 m / 65.6 ft)

Link I - Ant I Link I - Ant | Link Il - Ant I Link Il - Ant |

|u‘

SL Rack Receiver DW SL Rack Receiver DW

SL Rack Receiver DW

Beachten Sie die folgenden Informationen bei der Verwendung von Verlangerungskabeln:

Signalverluste durch Verlangerungskabel

In diesem Szenario kann es durch die Verwendung von Verlangerungskabeln bei der
abgesetzten Antennenmontage je nach Kabellange zu Verlusten der Sendeleistung kommen.

Diese Verluste kdnnen Sie durch eine entsprechende Anpassung der Sendeleistung des
Empféngers kompensieren.

Beachten Sie die folgenden Mindeststufen der Sendeleistung (SL Rack Receiver DW: Meni
System Settings -> RF Power) fiir die jeweiligen Kabellangen:

* 5 m Kabelldnge -> mindestens Stufe 1

« 10 m Kabellange -> gewahlte Stufe +1, mindestens Stufe 2

» 20 m Kabellange -> gewahlte Stufe +1, mindestens Stufe 3

« ab 25 m Kabellange -> gewahlte Stufe +2, mindestens Stufe 4
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Abstande zwischen Antennen und direkte Sichtverbindung

Wenn Sie in einem Raum mehrere abgesetzte Antennen (AWM 2/AWM 4) verwenden
mochten oder eine individuelle Montage der Antennen gewlinscht ist, beachten Sie bitte die
folgenden Aspekte:

« Positionieren Sie alle Antennen dicht beieinander.

» Achten Sie darauf, dass die Abstande zwischen allen Antennen gleich sind und
genauso grof wie auf der Riickseite des Empfangers oder an der abgesetzten
Antenne AWM 2/AWM 4.

Wenn maglich, gruppieren Sie die Antennen folgendermafien:

» Alle Antennen A der Buchsen ANT | der Empfanger in einer Gruppe entsprechend der
vorherigen Angaben

* Alle Antennen B der Buchsen ANT Il der Empfénger in einer Gruppe entsprechend der
vorherigen Angaben

Alle Antennen® der Buchsen Ant |
aller SL Rack Receiver DW Empfanger

Alle Antennen ® der Buchsen Ant Il
aller SL Rack Receiver DW Empfénger

Abstand zu reflektierender Oberflache:
mindestens 7,5 cm, empfohlen 17 cm

04—».4—». Bt—>®—>®

mindestens: 7,5 cm
empfohlen: 17 cm

im

<

mindestens 17 cm

A
k

<1im

 Achten Sie bei der Verwendung von mehreren abgesetzten Antennen AWM 2/AWM 4
darauf, dass die Abstande zwischen allen Antennen gleich sind:

* Platzieren Sie die Antennen nach Maoglichkeit so, dass eine direkte Sichtverbindung
ohne Hindernisse zwischen Sendern und Antennen besteht.
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Option 2: Mehrere Links auf einen AWM 2/AWM 4 kombinieren

Bei dieser Variante konnen passive Antennensplitter (SL PASC 2 oder SL PASC 4)
zusammen mit dem AWM 2 oder AWM 4 verwendet werden, um die Antennensignale
von mehreren Empfangern zu kombinieren. Dadurch wird die Anzahl von zu verlegenden
Antennenkabeln auf ein Minimum reduziert.

Bis zu 2 Links mithilfe des AWM 2 und des SL PASC 2 kombinieren

Die folgende Abbildung zeigt ein Beispiel, wie man bis zu 2 Links mithilfe einer abgesetzten
Antenne AWM 2 kombinieren kann. Dadurch wird die Anzahl der zu verlegenden
Antennenkabel von 4 auf 2 reduziert.

AWM 2

Verwenden Sie die folgenden Senn-
heiser-Kabel fiir den Anschluss der
/i SENNHEISER AWM 2 an den SL PASC 2:
CL1PP (1 m)

Art.-Nr. 507425

CL5PP(5m)
Art.-Nr. 507426

CL10 PP (10 m)
Art.-Nr. 507427

SL PASC 2

Die passenden Kabel fiir die Verbindung
zwischen SL PASC 2 und SL Rack Receiver
DW sind im Lieferumfang des SL PASC 2
enthalten.

SL Rack Receiver DW

» Beachten Sie die Informationen zur Ladnge der Verlangerungskabel weiter unten
(Signalverluste durch Verlangerungskabel und Antennensplitter).

Bis zu 4 Links mithilfe des AWM 2 und des SL PASC 4 kombinieren

Die folgende Abbildung zeigt ein Beispiel, wie man bis zu 4 Links mithilfe einer abgesetzten
Antenne AWM 2 kombinieren kann. Dadurch wird die Anzahl der zu verlegenden
Antennenkabel von 8 auf 2 reduziert.
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AWM 2
Verwenden Sie die folgenden Senn-
heiser-Kabel fiir den Anschluss der
/] SENNHEISER AWM 2 an den SL PASC 4:

CL1PP (1 m)
Art.-Nr. 507425

CL5PP (5m)
Art.-Nr. 507426

CL10PP (10 m)
Art.-Nr. 507427

SL PASC 4

zwischen SL PASC 4 und SL Rack Receiver
DW sind im Lieferumfang des SL PASC 4
enthalten.

J Die passenden Kabel fiir die Verbindung

SL Rack Receiver DW

» Beachten Sie die Informationen zur Ladnge der Verlangerungskabel weiter unten
(Signalverluste durch Verlangerungskabel und Antennensplitter).

i Kombinieren Sie immer alle Antennenbuchsen ANT | aller Empféanger und
alle Antennenbuchsen ANT Il aller Empfanger entsprechend auf eine der
beiden Antennen des AWM 2. Wenn Sie nur 3 der 4 Anschlisse des
Antennensplitters verwenden, sollten Sie den ungenutzten Anschluss mit einem
Abschlusswiderstand (50 Q) verschliefen, um Stérsignale zu minimieren und die
Funkleistung zu maximieren.

Bis zu 8 Links mithilfe des AWM 4 und zwei SL PASC 4 kombinieren

Die folgende Abbildung zeigt ein Beispiel, wie man bis zu 8 Links mithilfe einer abgesetzten
Antenne AWM 4 kombinieren kann. Dadurch wird die Anzahl der zu verlegenden
Antennenkabel von 16 auf 4 reduziert.
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Verwenden Sie die folgenden Sennheiser-Kabel
fiir den Anschluss der AWM 4 an den SL PASC 4:

AWM 4 ‘ CL1PP(1m)
Art.-Nr. 507425
CL5PP(5m)
3 o 9 Art.-Nr. 507426
‘ oo oo
CL 10 PP (10 m)

Art.-Nr. 507427

Link Link Il

SL PASC 4 SL PASC 4

SL Rack Receiver DW SL Rack Receiver DW

Die passenden Kabel fiir die Verbindung zwischen SL PASC 4 und SL Rack Receiver DW sind
im Lieferumfang des SL PASC 4 enthalten.

» Beachten Sie die Informationen zur Ladnge der Verlangerungskabel weiter unten
(Signalverluste durch Verlangerungskabel und Antennensplitter).

i Kombinieren Sie immer alle Antennenbuchsen ANT | von bis zu vier Empfangern
und alle Antennenbuchsen ANT Il von bis zu vier Empfangern entsprechend auf
die beiden Anschlisse eines Links des AWM 4. Wenn Sie nicht alle Anschliisse
der Antennensplitter verwenden, sollten Sie die ungenutzten Anschliisse mit
einem Abschlusswiderstand (50 Q) verschliefen, um Stdérsignale zu minimieren
und die Funkleistung zu maximieren.

Signalverluste durch Verlangerungskabel und Antennensplitter

In diesem Szenario kann es durch die Verwendung von Verlangerungskabeln und
Antennensplittern bei der abgesetzten Antennenmontage je nach Kabellange zu Verlusten der
Sendeleistung kommen.

Diese Verluste kdnnen Sie durch eine entsprechende Anpassung der Sendeleistung des
Empféngers kompensieren. Beachten Sie die folgenden Mindeststufen der Sendeleistung (SL
Rack Receiver DW: Meni System Settings -> RF Power) fiir die jeweiligen Kabellangen. Der
Antennensplitter erzeugt ungeféahr so viel Signalverlust wie eine Kabellange von 15 m. Diese
Verluste miissen bei der Berechnung der Sendeleistungsstufe mit einbezogen werden.
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Wir empfehlen die folgenden Kabellangen in Kombination mit dem Antennensplitter:

* Empfanger zu Splitter: 1 m -> Splitter zu AWM 2/4: 1 m
« Empfanger zu Splitter: 1 m -> Splitter zu AWM 2/4: 5 m
« Empfanger zu Splitter: 1 m -> Splitter zu AWM 2/4: 10 m
« Empfanger zu Splitter: 5 m -> Splitter zu AWM 2/4:1m
- Empfanger zu Splitter: 5 m -> Splitter zu AWM 2/4: 5 m
« Empfanger zu Splitter: 10 m -> Splitter zu AWM 2/4: 1 m

i Kabel, die langer als 10 m sind, werden fiir diese Variante nicht empfohlen.

Dadurch ergeben sich die folgenden Sendeleistungsstufen, die im Menl des Empfangers
oder gleichzeitig flir mehrere Empfanger in der Software Sennheiser Control Cockpit
eingestellt werden sollten:

« 5 m Kabellange plus Splitter -> mindestens Stufe 2
* 10 m Kabellange plus Splitter -> mindestens Stufe 3

Direkte Sichtverbindung

« Platzieren Sie die Antennen nach Mdglichkeit so, dass eine direkte Sichtverbindung
ohne Hindernisse zwischen Sendern und Antennen besteht.
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Option 3: Rackmontage - Vorderseite

Wenn Sie die Antennen zusammen mit den Empfangern in einem Rack montieren
mochten, empfehlen wir die Montage der Antennen an der Rackvorderseite mithilfe des
Montagezubehors GA 4.

Lassen Sie immer 1 HE Platz zwischen Empfanger und Antennen.

Positionieren Sie die Antennen in einem Winkel von ungefédhr 45°.

] SENNHEISER
Line Digital Wireless

Speech

/1 SENNHEISER

7l SENNHEISER
SpeechLine Digstal wireless  "*4"
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Option 4: Rackmontage - Rickseite

Falls die Montage an der Rackvorderseite (Option 3) nicht durchfiihrbar ist, konnen Sie
die Antennen im Rack auch an der Empféangerriickseite montieren. Beachten Sie dabei die
folgenden Informationen.

Positionieren Sie die Antennen so, dass Sie in einem Winkel von 180° vom Empfanger
weg zeigen.

Verlegen Sie alle Kabel dicht an den Empfangern, um Antennenstérungen durch Kabel
zu vermeiden. Verwenden Sie die Zugentlastung.

Achten Sie fir die bestmogliche Systemleistung darauf, dass die Antennen nicht
durch blockierende Hindernisse wie Kabel, Metall oder Cases verdeckt oder
abgeschirmt werden.

Stellen Sie, wenn maglich, auch in diesem Fall eine direkte Sichtverbindung

zwischen den Sendern und Empfangern her, um die bestmogliche HF-Leistung zu
gewahrleisten.
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Weitere wichtige Informationen zur Verwendung von Antennen

Reflektierende Flachen

Elektrisch leitende Flachen (z. B. Raumdecken mit Metallkonstruktionen) kénnen das
Funksignal reflektieren.

,

SENCENAVAVA x/\
o\ | KAAAY

;’}f
Sl

N

. o,

IS \_/\\f

Das Signal wird von der elektrisch leitenden Flache reflektiert. Im schlimmsten Fall konnen
das blaue Signal und das rote reflektierte Signal phasenverschoben am Empfanger
ankommen, sodass die beiden Signale sich gegenseitig ausloschen.

Achten Sie darauf, bei elektrisch leitenden Flachen im Raum den Standort des
Empfangers oder der Antennen so zu wahlen, dass solche Effekte durch Reflexion
vermieden werden.

« Bei einer reflektierenden Raumdecke konnen Sie dies erreichen, indem Sie die
Antennen néher an der Decke positionieren.
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Blocking-Effekte von anderen Sendern

i Wie bei allen drahtlosen Mikrofonsystemen kann es durch ungilinstig
positionierte Sender zu Blocking-Effekten kommen. Um dies zu vermeiden,
beachten Sie bitte die folgenden Empfehlungen:

Positionieren Sie DECT-Telefone oder DECT-Access Points mindestens 7 m von den
Antennen entfernt.

Positionieren Sie andere Drahtlosgeréte wie Mobiltelefone mindestens 1-2 m von den
Antennen entfernt.

Wenn Sender gerade verwendet werden, diirfen Sie keine weiteren Sender im
Blocking-Bereich positionieren. Wenn Sie sie dort positionieren miissen, schalten Sie
sie aus.

Faustregel fiir den Abstand des Blocking-Bereiches:

. . Y4
QY. ¢ 3¢/

Blocking-Bereich freier Bereich
Verhaltnis 1:1

Beispiel:
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Multi-Room-Modus

Je nach InstallationsgrofRe bietet SpeechLine Digital Wireless die Moglichkeit, das 1,9-GHz-
Frequenzband unter Beriicksichtigung der I&anderspezifischen Regulierungen optimal zu
nutzen.

SpeechLine Digital Wireless verfligt Gber zwei Betriebsmodi fiir unterschiedliche
Installationsarten: Den automatischen Modus mit adaptiver Sendeleistung fiir Installationen
in nur einem Raum (Adaptive Power Mode) und den manuellen Modus fiir Installationen in
mehreren Raumen, den sogenannten Multi-Room-Modus.

Fir bis zu 20* parallel genutzte Links sorgt der Adaptive Power Mode fiir einfachste
Inbetriebnahme und verlédssliche, maximale Reichweite.

Im Multi-Room Mode wird durch Anpassung der Sendeleistung eine deutlich grofiere Anzahl
von Links ermdglicht.

RF POWER LEVELS

0..5m 0..10 m 0..100 m

Small Rooms Large Halls

Durch diese Einstellungsmoglichkeiten ist SpeechLine Digital Wireless fiir eine Vielzahl von
Projekten unterschiedlichster InstallationsgréfRe am gleichen Standort optimal geeignet.

* abhangig von der lokal zuldssigen Variante (siehe Landervarianten).

Achten Sie bei der Installation und Inbetriebnahme von SpeechLine Digital Wireless in
unterschiedlichen Projektgrofien die folgenden Schritte.

Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Rack
Receiver DW)

Installieren Sie alle Empfanger in einem Rack (siehe Empfanger in ein Rack
einbauen).

Verkabeln Sie alle Empfénger (siehe Kabel an Empfanger anschlieen).
Montieren Sie alle Antennen wie empfohlen (siehe Empfehlungen fiir die
Antennenmontage).

Achten Sie darauf, dass alle Empfénger ausgeschaltet sind.

Schalten Sie den ersten Empfanger ein. Dies wird der Master-Empfanger.
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Koppeln Sie einen Sender. Tun Sie dies nur, wenn es notwendig ist. Die Sets aus
Empfangern und Sendern werden werksseitig bereits gekoppelt ausgeliefert.

Warten Sie, bis beide Status-LEDs am Empfanger und am Sender griin leuchten.
Fiihren Sie einen Empfangstest (Walk Test) durch, um die Sendeleistung zu
Uberprifen (siehe Empfangstest durchfiihren (Walk Test)).

Schalten Sie alle anderen Empfanger ein. Diese synchronisieren sich mit dem Master-
Empfanger. Achten Sie darauf, dass der Master-Empfanger dabei eingeschaltet bleibt.
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Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Multi-
Channel Receiver DW)

Installieren Sie den SL Multi-Channel Receiver DW an einer Wand oder der Decke,
so dass die Vorderseite des Empfangers in den Raum zeigt (siehe Empfanger
montieren).

Schliefien Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl des ersten SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschlief3en).

« Dies wird der Master-Empfanger.

Warten Sie, bis die LEDs des Empfangers rot leuchten.

Schliefien Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl aller anderen SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschlief3en).

« Diese synchronisieren sich mit dem Master-Empfanger.

i Wenn Sie mehrere SL Multi-Channel Receiver DW verwenden, ist es moglich, die
Netzwerk- und Audiosignale in Reihe zu schalten (Daisy-Chain), indem Sie den
Single Cable-Modus verwenden (Werkseinstellung, siehe Kabel an Empfanger
anschlieRen).

PoE |&sst sich nicht in Reihe schalten. Fir jeden zusatzlichen SL Multi-Channel
Receiver DW wird ein PoE-Injektor bendétigt.
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Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (SL Rack
Receiver DW und SL Multi-Channel Receiver DW)

Installieren Sie den SL Multi-Channel Receiver DW an einer Wand oder der Decke,
so dass die Vorderseite des Empfangers in den Raum zeigt (siehe Empfanger
montieren).

Installieren Sie alle SL Rack Receiver DW-Empfanger in einem Rack und verkabeln Sie
sie (Spannungsversorgung, Audio und LAN) (siehe Empfanger in ein Rack einbauen
und Kabel an Empfanger anschliefien).

Montieren Sie fiir die Rack-Empfanger alle Antennen wie empfohlen (siehe
Empfehlungen fiir die Antennenmontage).

SchliefRen Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl des ersten SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschliefien).

« Dies wird der Master-Empfanger.

Warten Sie, bis die LEDs des Empfangers rot leuchten.

SchliefRen Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl aller anderen SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschliefen).

Schalten Sie alle Rack-Empfanger ein.

« Diese synchronisieren sich mit dem Master-Empféanger.

i Wenn Sie mehrere SL Multi-Channel Receiver DW verwenden, ist es moglich, die
Netzwerk- und Audiosignale in Reihe zu schalten (Daisy-Chain), indem Sie den
Single Cable-Modus verwenden (Werkseinstellung, siehe Kabel an Empfanger
anschlieRen).

PoE lasst sich nicht in Reihe schalten. Fir jeden zusatzlichen SL Multi-Channel
Receiver DW wird ein PoE-Injektor bendtigt.
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Mehrere Raume - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Rack
Receiver DW)

Bei einer Installation von SpeechLine Digital Wireless in mehreren Raumen ist es wichtig,
dass Sie die folgenden Schritte einzeln und nacheinander Raum fiir Raum ausfiihren. Bei der
Installation in einem Raum missen alle Gerate in allen anderen Raumen ausgeschaltet sein.

Installieren Sie alle Empfanger eines Raumes in einem Rack (siehe Empfanger in ein
Rack einbauen).

Verkabeln Sie alle Empfanger (siehe Kabel an Empfanger anschliefien).

Schliefden Sie die Netzteile aller Empfanger an einer Mehrfachsteckdose mit
zentralem Ein-/Ausschalter an.

Montieren Sie alle Antennen wie empfohlen (siehe Empfehlungen fiir die
Antennenmontage).

Achten Sie darauf, dass alle Empfanger ausgeschaltet sind.

Schalten Sie den ersten Empfanger ein. Dies wird der Master-Empféanger.

Koppeln Sie einen Sender. Tun Sie dies nur, wenn es notwendig ist. Die Sets aus
Empfangern und Sendern werden werksseitig bereits gekoppelt ausgeliefert.
Stellen Sie die Sendeleistung des Empfangers auf den gewilinschten Wert
entsprechend der Angaben im Menl des Empfangers oder im Sennheiser Control
Cockpit.

Schalten Sie den Empfanger aus und wieder ein, um diese Einstellung zu
tibernehmen.

Flihren Sie einen Empfangstest (Walk Test) durch, um die Sendeleistung zu
Uberprifen (siehe Empfangstest durchfihren (Walk Test)).

Passen Sie die Sendeleistung gegebenenfalls an und wiederholen Sie den
Empfangstest zur Uberpriifung.

Lassen Sie den Master-Empfanger fir die folgenden Schritte eingeschaltet.
Schalten Sie nun alle anderen Empfanger ein. Diese synchronisieren sich mit dem
Master-Empfanger.

Stellen Sie bei allen Empfangern dieselbe Sendeleistung wie beim Master-Empfanger
ein.

Schalten Sie alle Empfanger aus und wieder ein. Der Master-Empfanger muss dabei
eingeschaltet bleiben.

Nach dieser Konfiguration des Racks diirfen die Empfanger nicht mehr einzeln ein-
oder ausgeschaltet werden. Schalten Sie das gesamte Rack liber den Schalter der
Mehrfachsteckdose ein und aus.

Schalten Sie alle Gerate in diesem Raum aus und wiederholen Sie diese Schritte fir
die Konfiguration des nachsten Raumes.
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Mehrere Raume - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Multi-
Channel Receiver DW)

Bei einer Installation von SpeechLine Digital Wireless in mehreren Raumen ist es wichtig,
dass Sie die folgenden Schritte einzeln und nacheinander Raum fiir Raum ausfiihren. Bei der
Installation in einem Raum missen alle Gerate in allen anderen Raumen ausgeschaltet sein.

Installieren Sie alle SL Multi-Channel Receiver DW an einer Wand oder der Decke, so
dass die Vorderseiten der Empfanger in den Raum zeigen.

i Hinweis: Um die Master/Follower-Funktionalitdt zu gewahrleisten,
sollten die Empfanger wie in der folgenden Abbildung dargestellt
nebeneinander und nicht Rickseite an Rickseite montiert werden.

== 3 == 3

v v

Raum1 xmm X Raum 2

]

Schlieften Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl des ersten SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschliefen).

v Dies wird der Master-Empfanger.

Koppeln Sie alle Sender.

Stellen Sie die Sendeleistung des Empfangers auf den gewlinschten Wert
entsprechend der Angaben im Sennheiser Control Cockpit.

Fihren Sie einen Empfangstest (Walk Test) durch, um die Sendeleistung zu
iberprifen.

Passen Sie die Sendeleistung gegebenenfalls an und wiederholen Sie den
Empfangstest zur Uberpriifung.

Schliefen Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl aller anderen SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschliefen).

« Diese synchronisieren sich mit dem Master-Empféanger.
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Stellen Sie bei allen Empfangern dieselbe Sendeleistung wie beim Master-Empfanger
ein.

Schalten Sie alle Gerate in diesem Raum aus und wiederholen Sie diese Schritte fir
die Konfiguration des nachsten Raumes.
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Mehrere Raume - Installation und Inbetriebnahme (SL Rack
Receiver DW und SL Multi-Channel Receiver DW)

Bei einer Installation von SpeechLine Digital Wireless in mehreren Raumen ist es wichtig,
dass Sie die folgenden Schritte einzeln und nacheinander Raum fiir Raum ausfiihren. Bei der
Installation in einem Raum missen alle Gerate in allen anderen Raumen ausgeschaltet sein.

Installieren Sie alle SL Multi-Channel Receiver DW an einer Wand oder der Decke, so
dass die Vorderseiten der Empfanger in den Raum zeigen.

Hinweis: Um die Master/Follower-Funktionalitdt zu gewahrleisten,
sollten die Empfanger wie in der folgenden Abbildung dargestellt
nebeneinander und nicht Rickseite an Rickseite montiert werden.

He

== 3 == 3

v v

Raum1 xmm X Raum 2

]

Installieren Sie alle SL Rack Receiver DW-Empfénger eines Raumes in einem Rack
und verkabeln Sie sie (Spannungsversorgung, Audio und LAN) (siehe Empfanger in
ein Rack einbauen und Kabel an Empfanger anschliefien).

Montieren Sie fiir die Rack-Empfanger alle Antennen wie empfohlen (siehe
Empfehlungen fiir die Antennenmontage).

Schliefen Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl des ersten SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empfanger
anschliefen).

« Dies wird der Master-Empfanger.

Koppeln Sie alle Sender.

Stellen Sie die Sendeleistung des Empfangers auf den gewiinschten Wert
entsprechend der Angaben im Sennheiser Control Cockpit.

Fiihren Sie einen Empfangstest (Walk Test) durch, um die Sendeleistung zu
Uberprifen.
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Passen Sie die Sendeleistung gegebenenfalls an und wiederholen Sie den
Empfangstest zur Uberpriifung.

Schlieen Sie ein LAN-Kabel, das PoE liefert, an die RJ-45-Buchse Dante | / PoE /
Ctrl aller anderen SL Multi-Channel Receiver DW an (siehe Kabel an Empféanger
anschliefen).

« Diese synchronisieren sich mit dem Master-Empféanger.

Stellen Sie bei allen Mehrkanalempféngern dieselbe Sendeleistung wie beim Master-
Empfénger ein.

Schalten Sie nun alle Rack-Empfanger ein.

« Diese synchronisieren sich mit dem Master-Empféanger.

Schalten Sie alle Empfanger aus und wieder ein. Der Master-Empfanger muss dabei
eingeschaltet bleiben.

Schalten Sie alle Gerate in diesem Raum aus und wiederholen Sie diese Schritte fur
die Konfiguration des néchsten Raumes.
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SpeechlLine Digital Wireless

4. Bedienungsanleitung

Hier finden Sie detaillierte Informationen zur Installation und Bedienung der einzelnen
Produkte der Serie SpeechlLine Digital Wireless.

SL Rack Receiver DW

Der stationare 9,5"-Empfanger SL Rack Receiver DW ist das Herzstiick des SpeechLine
Digital Wireless-Systems. Aufgrund der bidirektionalen Kommunikation zwischen
stationdrem Empfanger und Sender kdnnen alle Einstellungen der mobilen Sender
empfangerseitig vorgenommen werden. Das automatische Frequenzmanagement des
Empfangers macht manuelle Frequenzeinstellungen tberflissig und das automatische
Stérungsmanagement garantiert hochste Ubertragungssicherheit. Die bedienerfreundliche
Pairing-Funktion sorgt fiir eine zuverlassige Verbindung zwischen Sender und Empfénger.
Durch die Netzwerkintegration ist es aufderdem maglich, den Empfanger Uber ein
Mediensteuerungssystem (z. B. AMX, Crestron) oder die Software Sennheiser Control
Cockpit fernzusteuern und zu iberwachen. Die Antennen konnen sowohl an der
Empféangerriickseite als auch an der Vorderseite eines Racks montiert werden. Fir die
abgesetzte Antennenmontage sind Antennenkabel in unterschiedlichen Langen als Zubehor
erhaltlich.

Produktiibersicht und Bedienelemente Vorderseite

1 Taste PAIR

Kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Senders.
Lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Sender.
Siehe Pairing

2 Display

Siehe Anzeigen im Display des Empfangers
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3 Jog-Dial
Drehen zum Navigieren im Menii, zum Andern von Einstellungen oder zum

Wechseln von der Standardanzeige zur erweiterten Anzeige.

Driicken zum Offnen des Meniis oder zum Bestatigen der Eingabe oder
Auswahl.
4 Taste ESC

Kurz driicken, um im Menl eine Ebene nach oben zu navigieren bzw. zum
Verlassen eines Menupunktes, ohne Eingaben zu bestatigen.

Lang driicken zum Verlassen des Mentis und zum Zurlickkehren zur
Standardanzeige.

5 Taste STANDBY

Siehe Empfanger ein- und ausschalten
6 Stauts-LED

Siehe Bedeutung der Status LED
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Produktubersicht und Anschlusselemente Rickseite

7 8 19 10 1 N2 7

7 Reverse-SMA-Antennenbuchsen ANT | und ANT Il

Antenneneingédnge zum direkten Anschliefien der mitgelieferten Stabantennen

Alternativ kdnnen die Antennen liber Verlangerungskabel und die abgesetzte
Antenne AWM 2 oder das Montagezubehdr GA 4 montiert werden.

Siehe Montagezubehor GA 4 und Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4

8 Zugentlastung

Fir das Kabel des Netzteils.
Siehe Empfanger mit dem Stromnetz verbinden

9 Anschlussbuchse DC IN

Fir den Hohlklinkenstecker des Netzteils.
Siehe Empfanger mit dem Stromnetz verbinden

10 Cinch-Buchsen AF OUT UNBAL

Unsymmetrischer Audioausgang
Siehe Verstarker oder Mischpult an den Empfanger anschliefien

11 XLR-3-Buchse AF OUT BAL

Symmetrischer Audioausgang (XLR)
Siehe Verstarker oder Mischpult an den Empfanger anschliefien

12 Ethernet-Buchse LAN

Zum Anschlieflen an einen Router oder Switch, um mehrere Gerate im Netzwerk
gleichzeitig zu steuern oder zu Gberwachen.

Siehe Empfanger mit einem Netzwerk verbinden
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Bedeutung der Status LED

Leuchtet griin

Blinkt griin

Blinkt griin und rot

Leuchtet gelb

| 4 - Bedienungsanleitung

Die Funkverbindung zum Sender ist hergestellt. Der
Akku des empfangenen Senders hat ausreichend
Kapazitat.

Die Taste PAIR wurde kurz gedriickt. Gekoppelte
Gerate werden identifiziert.

Die Taste PAIR wurde lang gedriickt. Der Empfanger
stellt die Funkverbindung zu einem Sender her, an
dem ebenfalls die Taste PAIR lang gedriickt wurde.

Der empfangene Sender wurde mit dem Schalter
MUTE stummgeschaltet. Zusatzlich wird im Display
die Meldung Muted angezeigt.
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Blinkt gelb

Leuchtet rot

Blinkt rot

| 4 - Bedienungsanleitung

Firmware-Update wird ausgefiihrt.

Es besteht keine Funkverbindung zu einem Sender.
Zusatzlich wechselt das Display zwischen hell und
dunkel und die Meldung No Link erscheint.

Der Akkupack des empfangenen Senders hat nur
noch fir max. 30 Minuten Kapazitat.
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Kabel an Empfanger anschlieflen

Empfanger mit dem Stromnetz verbinden

Verwenden Sie zum Verbinden des Empfangers mit dem Stromnetz ausschliefilich das
mitgelieferte Netzteil (entweder NT 12-4C oder NT 2-3).

NT 12-4C NT 2-3

Wenn Sie das Netzteil NT 2-3 verwenden:

Schieben Sie den mitgelieferten Ladnderadapter auf das Netzteil.

Stecken Sie den Hohlklinkenstecker in die Anschlussbuchse DC IN des Empfangers.
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> Stecken Sie das Netzteil in die Steckdose.

Verstarker oder Mischpult an den Empfanger anschlief3en

i Der unsymmetrische Audioausgang (Cinch) und der symmetrische
Audioausgang (XLR) auf der Riickseite des Empfangers sind parallel geschaltet.
Sie konnen daher zwei Geréte gleichzeitig (z. B. Verstarker und Mischpult) an den
Empféanger anschliefien.
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Schlieften Sie den Verstarker oder das Mischpult mit einem geeigneten Audiokabel an
den jeweiligen Audioausgang des Empféngers an.

i Wir empfehlen nach Mdglichkeit die Verwendung des symmetrischen
Audioausgangs (XLR), da symmetrische Kabel weniger storanfallig sind.
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Empfanger per Netzwerk steuern und Gberwachen

Sie konnen mehrere Empfanger iber einen Router oder Switch mit einem Netzwerk
verbinden, um ein grofieres SpeechLine Digital Wireless-System mithilfe der Software
Sennheiser Control Cockpit zu Giberwachen und zu steuern.

Weitere Informationen zur Steuerung eines Systems im Netzwerk mithilfe der Software
Sennheiser Control Cockpit finden Sie auch in der Bedienungsanleitung der Software.

Beachten Sie, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit Service installiert
ist, sich im selben Netzwerk befinden muss wie die Gerate, die liberwacht und gesteuert
werden sollen.

Empfanger mit einem Netzwerk verbinden

»» Verbinden Sie ein handelsiibliches Netzwerkkabel (mindestens Cat5) mit der
Ethernet-Buchse LAN des Empféangers.

P> Schliefien Sie das andere Ende des Netzwerkkabels an einen Router oder Switch an.

« Die gelbe LED an der Ethernet-Buchse LAN des Empféangers zeigt den
Verbindungsstatus an:

* leuchtet -> Der Empfanger hat eine Verbindung zum Netzwerk

« leuchtet nicht -> Der Empféanger hat keine Verbindung zum Netzwerk
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Empfanger in ein Netzwerk mit DHCP integrieren

Der Empfanger bezieht die IP-Adresse vom DHCP-Server.

Diese konnen Sie im Empfanger im Meni Network Settings ablesen (siehe Das Men

des Empfangers bedienen).
Empfanger im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufligen

Empféanger in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren

i

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk
vorhanden ist und Sie mit automatisch generierten IP-Adressen arbeiten.

Stellen Sie im Empfanger im Meni Network Settings die Option Mode auf
Automatic.

Achten Sie darauf, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit
Service installiert ist, ebenfalls so konfiguriert ist, dass die IP-Adresse automatisch
vergeben wird und nicht statisch konfiguriert ist.

« Nach einigen Minuten erhalten alle im Netzwerk vorhandenen Empfanger
eine sogenannte Link-local-Adresse im Bereich 169.254.x.x. Diese kdnnen Sie im
Empfanger im Menl Network Settings ablesen (siehe Das Menl des Empfangers
bedienen.

Empfanger im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufligen

Empféanger in ein Netzwerk ohne DHCP mit Fixed IP integrieren

1

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk
vorhanden ist und Sie mit fest vergebenen IP-Adressen arbeiten.

Stellen Sie im Empfanger im Meni Network Settings die Option Mode auf Fixed.

Geben Sie im Empfanger im Menl Network Settings unter der Option IP eine IP-
Adresse manuell ein.

Empfanger im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufligen

Um den Empféanger im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufiligen:

Fligen Sie im Sennheiser Control Cockpit das Gerat Uber die Funktion Add Device
hinzu, indem Sie dort die abgelesene IP-Adresse eingeben.

Oder

Aktivieren Sie im Empfanger im Menl Network Settings die Funktion mDNS
(Werkseinstellung: deaktiviert).

Starten Sie den Empfanger neu.
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« Nach dem Neustart wird der Empféanger im Sennheiser Control Cockpit

automatisch erkannt.

i mDNS = multicast Domain Name System: Auflésung von Host-Namen
zu IP-Adressen in kleinen Netzwerken ohne lokalen Name-Server. Wird
fir die automatische Gerateerkennung (Device Discovery) verwendet.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers wird lber die Software Sennheiser Control Cockpit
aktualisiert.

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download
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Empfanger aufstellen

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie den Empfanger aufstellen.

Sie kdnnen den Empfanger auch fest einbauen, z. B. in ein 19"-Rack. Wie Sie den Empfanger
fest einbauen, erfahren Sie unter: Empfanger in ein Rack einbauen.

Gerateflifle aufkleben

i Kleben Sie die GeratefiiRe nur auf, wenn Sie den Empfénger nicht in ein Rack
einbauen, sondern ihn aufstellen méchten. Bei einer Montage im Rack stéren die
Geratefufe.

ACHTUNG

ﬁ Gefahr der Verfarbung von Mobeloberflachen

Die Geratefiile konnen beim Kontakt mit Mobeloberflachen Flecken
verursachen.

Stellen Sie das Gerat nicht auf empfindliche Mdbeloberflachen.

Reinigen Sie die Mulden an der Unterseite des Empfangers, die fir die Geratefiifie
vorgesehen sind.

Kleben Sie die vier Geratefiife in die Mulden.
Platzieren Sie den Empfanger auf einer ebenen, waagerechten Flache.

v Die GeratefliRe haften erst nach einiger Zeit mit voller Starke. Verschieben Sie
den Empfanger wahrend dieser Zeit nicht.

Montagewinkel anbringen

i Die Montagewinkel sind so konstruiert, dass sie die Bedienelemente schiitzen,
wenn z. B. der Empfanger herunterfallt. Wir empfehlen daher, die Montagewinkel
auch dann zu befestigen, wenn Sie den Empféanger nicht in ein Rack einbauen
mochten.

Entfernen Sie jeweils die beiden Kreuzschlitzschrauben an den Seiten des
Empféangers.

Schrauben Sie die Montagewinkel mit den zuvor geldsten Kreuzschlitzschrauben an
den Seiten des Empfangers fest.
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+ Die abgewinkelten Enden der Montagewinkel miissen nach vorne zeigen.

N4 PN 4

'a?
Stabantennen an den Empfanger anschlief3en
P Schrauben Sie die beiden Stabantennen wie in der Abbildung dargestellt auf die

beiden Antennenbuchsen ANT | und ANT Il des Empfangers.
P Richten Sie die Stabantennen gerade nach oben aus.

Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4 an Empfanger anschliefien

i Als Alternative zu den mitgelieferten Stabantennen kdnnen Sie auch eine
abgesetzte Antenne montieren. Hinweise dazu finden Sie unter Abgesetzte
Antenne AWM 2 / AWM 4.

»» Beachten Sie auch die Hinweise zur Antennenmontage unter Empfehlungen fiir die
Antennenmontage.
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Empfanger in ein Rack einbauen

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie einen einzelnen Empfanger oder zwei Empfanger
nebeneinander in ein Rack einbauen.

Sie konnen den Empfanger auch aufstellen, ohne ihn fest einzubauen. Wie Sie den
Empfanger aufstellen, erfahren Sie unter: Empfanger aufstellen.

ACHTUNG

Gefahren durch hohe Temperatur, mechanische Belastung oder
elektrische Ableitstrome

Bei der Rackmontage kann ein Empfinger durch Uberhitzung oder zu
starke mechanische Belastung beschadigt werden.

Stellen Sie sicher, dass die Temperatur im Rack die in
den technischen Daten vorgegebene Hochsttemperatur nicht
Uberschreitet.

Stellen Sie sicher, dass kein Empfanger im Rack mechanisch
belastet wird.

Stellen Sie sicher, dass Stromkreise nicht lberlastet werden,
indem Sie bei Bedarf einen Uberstromschutz verwenden.

Stellen Sie sicher, dass die Summe der Ableitstrome aller
Netzteile die erlaubten Grenzwerte nicht Giberschreitet, indem Sie
das Rack bei Bedarf liber einen zusatzlichen Anschluss erden.

Um den Empféanger in ein Rack einzubauen, bendtigen Sie das Montagezubehdr GA 4, siehe
Montagezubehor GA 4.

Montagewinkel anbringen (um einen Empfanger einzubauen)

Entfernen Sie jeweils die beiden Kreuzschlitzschrauben an den Seiten des
Empféangers.

Schrauben Sie die Montagewinkel mit den zuvor geldsten Kreuzschlitzschrauben an
den Seiten des Empféngers fest.

« Die abgewinkelten Enden der Montagewinkel miissen nach vorne zeigen.

4
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Den Empfanger in ein Rack einbauen

P Schrauben Sie die Frontblende des Montagezubehors GA 4 wie in der Abbildung

dargestellt mit den beiden mitgelieferten Kreuzschlitzschrauben an den
Montagewinkel des Empfangers.

+ Achten Sie darauf, die Frontblende am abgewinkelten Ende mit den Rundl&chern
festzuschrauben.

> Stecken Sie die beiden kleinen Abdeckkappen nur in die Antennendurchfiihrungen
falls Sie die Stabantennen nicht an der Rackvorderseite montieren wollen.

» Schrauben Sie die Einheit aus Empfanger und Montagezubehor in ein 19"-Rack.
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Stabantennen auf der Rackvorderseite montieren

Schliefien Sie die mitgelieferten Antennenkabel an den Antennenbuchsen auf der
Rickseite des Empfangers an.

Verschrauben Sie die anderen Enden der Antennenkabel in den
Antennendurchfiihrungen an der Frontblende wie in der Abbildung dargestellt mit den

beiden Stabantennen.

Verbindungsblech montieren und Montagewinkel anbringen (um zwei Empféanger
nebeneinander einzubauen)

Entfernen Sie jeweils die beiden Kreuzschlitzschrauben an den aufienliegenden Seiten
der Empféanger.

Schrauben Sie die Montagewinkel mit den zuvor geldsten Kreuzschlitzschrauben an
den auenliegenden Seiten der Empfanger fest.

Legen Sie die beiden Empfanger nebeneinander mit der Unterseite nach oben auf
eine ebene Flache.
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P Schrauben Sie die beiden Empfanger mit dem Verbindungsblech und den sechs
Kreuzschlitzschrauben wie in der Abbildung dargestellt zusammen.

'}

Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4 an Empfanger anschliefien

i Als Alternative zu den mitgelieferten Stabantennen kdnnen Sie auch eine
abgesetzte Antenne montieren. Hinweise dazu finden Sie unter Abgesetzte
Antenne AWM 2 / AWM 4.

»» Beachten Sie auch die Hinweise zur Antennenmontage unter Empfehlungen fiir die
Antennenmontage.
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Empfanger ein- und ausschalten

Empfanger einschalten

Driicken Sie kurz die Taste STANDBY.

_!._SHORT=ON
O

v Im Display erscheint zunachst ein Logo und die Standardanzeige. Die Status-LED
zeigt den aktuellen Status an. Die Funkverbindung zum zuletzt gekoppelten Sender
wird automatisch hergestellt, sobald der Sender eingeschaltet wird.

Empfanger ausschalten

Halten Sie die Taste STANDBY lange gedriickt.

__.;._LONG = OFF
o

v Das Display und die Status-LED erl&schen.
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Anzeigen im Display des Empfangers

Standardanzeige (Home Screen)

Die Standardanzeige erscheint automatisch nach dem Einschalten und wenn am Empfénger
langere Zeit keine Taste gedriickt wird.

Wenn keine Verbindung zu einem Empféanger besteht, wird im Display die Meldung No Link
angezeigt und die Helligkeit des Displays wird automatisch verringert.

1 2 3

Female|Speech Ql [ |
NAME —*

III|'IIII 10 h \\/.-ln O

10 9 817 |6 5

1 gewahltes Sound-Profil

Zeigt den Namen des gewahlten Sound-Profils an. Ist kein Sound-Profil
ausgewahlt, wird an dieser Stelle nichts angezeigt.

2 Anzeige MUTE-Status

Der empfangene Sender ist nicht stummgeschaltet, kann aber
jederzeit stummgeschaltet werden.

% Der empfangene Sender ist stummgeschaltet. Zuséatzlich leuchtet die

Status-LED gelb.

Der empfangene Sender kann nicht stummgeschaltet werden, denn
sein Schalter MUTE wurde deaktiviert. Siehe Meni System Settings.

3 Aussteuerung des Audiopegels

Der Audiopegel wird automatisch ausgesteuert.
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4 Erweiterte Anzeige

Wenn Sie das Jog-Dial nach links drehen, wird die erweiterte Anzeige angezeigt.

Nach 10 Sekunden oder wenn Sie das Jog-Dial nach rechts drehen, erscheint
wieder die oben abgebildete Standardanzeige.

5 sechsstufige Anzeige des Funksignal-Pegels
Zeigt den momentanen Pegel des Funksignals an.
6 Sendeleistung des Senders mit Master-Follower-Indikation

Zeigt die Sendeleistung des empfangenen Senders an.

Zeigt an, ob das Gerat ein Master oder ein Follower ist:

[|:-._"_.-:|] Das Gerat ist der Master.
[

[I:-,___.-]] Das Gerat ist ein Follower.

F

[I:-.____.-]] Das Gerat ist ein Follower, aber nicht
|F synchronisiert.

[|:-._"_.-:|] Der Synchronisierungsstatus ist nicht bekannt.

7 Tastensperre

Die Tastensperrenfunktion ist aktiviert. Die Tastensperre ist
momenten entsperrt, der Empfénger kann bedient werden.
a Die Tastensperrenfunktion ist aktiviert. Die Tastensperre ist

momentan gesperrt. Zum voriibergehenden Deaktivieren driicken
Sie das Jog-Dial lange.

Wird kein Symbol angezeigt, ist die Tastensperrenfunktion deaktiviert.
Siehe Meni System Settings.

8 Name der Funkverbindung

Der Name der Funkverbindung kann frei konfiguriert werden. Siehe Menl
Device Identification.

9 voraussichtliche Akkulaufzeit des empfangenen Senders

Zeigt die verbleibende Akkulaufzeit des empfangenen Senders in Stunden an
(nur fr Original Sennheiser Akkupacks BA 10, BA 30 und BA 40).

Fir Batterien oder AA-Akkus wird keine Restzeit angezeigt.

10 siebenstufige Anzeige der Akku- bzw. Batteriekapazitat

Zeigt die momentane Ladekapazitat des Akkus bzw. der Batterien grafisch an.
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Erweiterte Anzeige (Secondary Home Screen)

Die erweiterte Anzeige erscheint, wenn Sie in der Standardanzeige das Jog-Dial nach links

drehen.

1

[j U||||||||||||] Audio|out: -18 dB

(@835 @

Y =uBEEN | Lbw cut fllter Off

14 13

11 Audioausgangspegel des Empféangers
12 Richtcharakteristik des verwendeten Mikrofons
13 Status des Low-Cut-Filters (ON/OFF)

14 Bezeichnung der verwendeten Mikrofonkapsel

12

el
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Das Menu des Empfangers bedienen

Tastenfunktionen zur Navigation

Taste STANDBY driicken

I
Taste ESC kurz driicken

Y. SHORT
esc

Taste ESC 3 Sekunden lang
driicken

Y. LONG

esc

Jog-Dial driicken
g
Jog-Dial drehen

[
O

Meniistruktur des Empfangers

Stand: Firmware-Version 2.6.10

 kurz driicken: Empfanger einschalten
« lang driicken: Empfanger ausschalten

« im Ment eine Ebene nach oben navigieren
* Menlpunkt verlassen, ohne Eingaben zu
Ubernehmen

« zur Standardanzeige zuriickkehren

« von der Standardanzeige ins Bedienmeni wechseln
« ausgewahlten Menlpunkt aufrufen

* in das ausgewahlte Untermenid wechseln

« Auswahl oder geanderte Einstellung bestatigen

» zwischen Standardanzeige und erweiterter Anzeige
umschalten

» zum vorherigen oder nachsten Menlipunkt wechseln

« Einstellungen eines Menilipunktes andern
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Home

[ Home Screen ] [ Secondary Home Screen ]
[ |

Level 1

Audio System Network Device Help
Settings Settings Settings Identification

Level 2
Display .
Low Cut Brightness Mode Link Name
I I I I
Sound Mute Location
[ Profiles ] Mode mDNS Name ]
I I I I
[ Sensitivity ] Auto Lock 1P [Sec:rls%olrjw]
I I I
[Audio Output]

[ D/é?addﬁs ] Walk Test Gateway

Reset

LRt
[ e
[ oot
[ Pl ]
[waeren |
=
[sram o)

T e I e T e T e N A
[%2]
c
o
>
@
Pt
-—J ———J _J _J _J _J _J

Menii Audio Settings

Im Meni Audio Settings auf der Meniiebene 1 kdnnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen.

Low Cut

« On: Der Low-Cut-Filter ist aktiviert. Tieffrequente Storgerausche werden
herausgefiltert.
« Off: Der Low-Cut-Filter ist deaktiviert.

Sound Profiles

« Off: Kein Sound-Profil ist aktiviert.

» Female Speech: Empfohlenes Sound-Profil fiir weibliche Sprecher.

» Male Speech: Empfohlenes Sound-Profil fiir mannliche Sprecher.

» Media: Empfohlenes Sound-Profil fiir andere Audiogeréte.

« Custom: 7-Band-Equalizer zum manuellen Andern der Klangeinstellungen.
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Sensitivity

» Automatic: Die Audio-Empfindlichkeit wird wahrend des Sprechens automatisch
angepasst.

* 0 dB ... -30 dB: Die Audio-Empfindlichkeit kann manuell in Schritten von 6 dB im
Bereich zwischen 0 dB und -30 dB eingestellt werden.

Audio Output

« Level: Slider zum Einstellen des Audioausgangspegels der XLR-Buchse zwischen Mic
Level und Line Level.
» Der RCA-Ausgang ist hiervon nicht betroffen. Dort liegt stets ein Line-Signal an.

Audio Default

* Yes: Audioeinstellungen (Low Cut und Sound-Profil) auf Werkseinstellungen
zurlicksetzen.
* No: Audioeinstellungen behalten.

Menii System Settings

Im Men(l System Settings auf der Meniiebene 1 kdnnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen.

Display Brightness
* Level: Slider zum Einstellen der Display-Helligkeit.
Mute Mode

 Active: Der Schalter MUTE des gekoppelten Senders ist aktiviert und kann verwendet
werden.

» Deactivated: Der Schalter MUTE des gekoppelten Senders ist deaktiviert und kann
nicht verwendet werden.

 Push to talk: Den MUTE-Schalter des gekoppelten Senders gedriickt halten, um das
Audiosignal zu aktivieren (nur fiir SL Boundary 114-S DW und SL Tablestand 133/153-
S DW).

 Push to mute: Den MUTE-Schalter des gekoppelten Senders gedriickt halten, um das
Audiosignal stummzuschalten (nur fiir SL Boundary 114-S DW und SL Tablestand
133/153-S DW).

Auto Lock

» On: Die automatische Tastensperre ist aktiviert. Wird fiir ca. 10 Sekunden keine Taste
am Empfanger bedient, wird die Sperre automatisch aktiviert.
« Zum Entsperren driicken Sie das Jog-Dial lang.
« Off: Die automatische Tastensperre ist deaktiviert.
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RF Power

» Automatic: Die Sendeleistung wird automatisch reguliert.
* Level 1... 5: Die Sendeleistung kann in 5 Stufen manuell eingeschrénkt werden. Diese
Funktion wird fiir den Multi-Room Mode benétigt.

Walk Test
« Startet den Walk Test. Siehe Empfangstest durchfiihren (Walk Test)
Factory Reset

« Yes: Setzt alle Einstellungen auf die Werkseinstellungen zuriick.
* No: Die Einstellungen werden beibehalten.

System Info

 Zeigt die Seriennummer und die aktuell installierte Firmware-Version des Empfangers
an.

Menii Network Settings

Im Menil Network Settings auf der Menliebene 1 kdnnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen.

Mode

» Automatic: Die IP-Adresse wird automatisch zugewiesen. Falls kein DHCP-Server
vorhanden ist, der eine IP-Adresse vergibt, wird die IP-Adresse vom SL Rack Receiver
DW selbst zugewiesen.

« Fixed IP: Die IP-Adresse muss manuell eingegeben werden.

mDNS

- Disabled: Deaktiviert mDNS in grofieren Systemen flir ein geringeres Datenvolumen
im Netzwerk.

» Enabled: Aktiviert mDNS flr automatische Gerateerkennung in kleinen Systemen (bis
maximal 30 Geréte).

» Eingabe der IP-Adresse im Modus Fixed IP
Subnet

» Eingabe der Subnetzmaske im Modus Fixed IP
Gateway

* Eingabe des Gateways im Modus Fixed IP
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IPv6
» Anzeige der IPv6-Adresse
MAC

» Anzeige der MAC-Adresse

Meni Device Identification

Im Meni Device Identification auf der Meniiebene 1 kdnnen Sie die folgenden Einstellungen
vornehmen.

Link Name

* Eingabe des Namens der Funkverbindung zwischen Sender und Empfanger. Der
Name wird auch im Display des Senders angezeigt.

Location Name
» Eingabe des Raumnamens, in dem der Empfanger aufgestellt ist.
Serial Number

» Anzeige der Seriennummer und der Hardware-Version des Empfangers.

Menii Help
Im Meni Help auf der Meniiebene 1 konnen Sie die folgenden Einstellungen vornehmen.

Product Information
* QR Code mit Link zur Produktseite von SpeechLine Digital Wireless.
User Manual

* QR Code mit Link zum Download der Bedienungsanleitung.
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SL MCR DW

Der SpeechlLine Mehrkanalempfanger mit 2 oder 4 Kanalen ist die perfekte Ergénzung
der Serie SpeechLine Digital Wireless. Dank seines unauffalligen Designs kann der
Mehrkanalempfénger schnell und einfach in jedem Raum installiert werden, sei es an der
Wand oder an der Decke.

Produktiibersicht und Bedienelemente

Vorderseite Riickseite

1 Status-LEDs
Siehe Bedeutung der Status-LEDs
2 3-polige Anschlussbuchse Analog Out

analoger Audioausgang (siehe Kabel an Empfanger anschliefien)
passend flir Phoenix Contact MCVW 1.5-3-ST-3.81

3 Reset-Taste

zum Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen
5 Sekunden gedriickt halten

4 RJ-45-Buchse Dante | / PoE / Ctrl

digitaler Audioausgang (siehe Kabel an Empfanger anschlieffen)

Spannungsversorgung liber PoE (Power over Ethernet) (siehe Empfanger in
Betrieb nehmen)

Konfiguration per Sennheiser Control Cockpit und Mediensteuerung (siehe
Empfanger per Netzwerk steuern und liberwachen)

5 RJ-45-Buchse Dante Il

digitaler Audioausgang (siehe Kabel an Empfanger anschliefien)
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Richtwirkung der integrierten Antennen
Der Empféanger verfligt Uber acht integrierte Antennen.

Die Richtwirkung der Antennen stellt sich folgendermafien dar.

Richtwirkung: Summe

Antenna = 2, Polarization = Sum
Integrated power = 11.462028 dBm
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Polardiagramm: Summe

Polarization = Sum
Max power (¢, 6, FQ?EBMS .0,190.8,20.4)

Power [dBm]

Rotation [deg]

Polardiagramm: horizontal

Polarization = H
Max power (¢, 6, FQ?E.,{QG-GJ 182.7,19.4)

Ant 2, -45.0 deg
Ant 2, 0.0 deg

180°
Ant 2, 45.0 deg

Ant 2, 90.0 deg

Power [dBm]

Rotation [deg]
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Polardiagramm: vertikal

Polarization = V
Max power (¢, 6, l;)m= (0.0,182.7,19.6)

0° 180°

Power [dBm]

Ant 2, -45.0 deg
— Ant 2, 0.0 deg

— Ant 2, 45.0 deg
—— Ant 2, 90.0 deg

9Q°
Rotation [deg]
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Kabel an Empfanger anschlieflen
Der Empféanger unterstiitzt die Ausgabe von analogen und digitalen Audiosignalen.
Das analoge Audiosignal wird tber die 3-polige Anschlussklemme Analog Out ausgegeben.

Digitale Audiosignale werden lber die Dante-Schnittstelle mit zwei RJ-45-Buchsen
ausgegeben. Diese Schnittstelle wird auch zur Steuerung und Konfiguration per Netzwerk
sowie zur Spannungsversorgung via Power over Ethernet verwendet.

Folgende Varianten sind moglich:

Variante 1 Variante 2 Variante 3
Single Cable-Modus (Werkseinstellung) Audio Redundancy-Modus Split-Modus
\J @DOH'Q'IA J @ank-b \i @DOH'@'L
PoE/Ctrl PoE/Ctrl PoE/Ctrl
TPQE / TPOE /
Netzwerksteuerung Netzwerksteuerung
PoE /
Daisy-Chain digitales Audiosignal digitales Audiosignal digitales Audiosignal digitales Audiosignal Netzwerksteuerung
i Fir die Konfiguration der Varianten benétigen Sie die Software Audinate Dante

Controller: audinate.com

Eine Netzwerkverbindung herstellen (Spannungsversorgung und
Konfiguration)

Uber die RJ-45-Buchse PoE/Ctrl (Dante I) wird der Empfénger einerseits via Power over
Ethernet mit Spannung versorgt und kann andererseits mithilfe der Software Sennheiser
Control Cockpit konfiguriert werden (siehe Empfanger per Netzwerk steuern und
tiberwachen).

» Verwenden Sie in Ihrem Netzwerk entweder einen Switch, der PoE liefert, oder setzen
Sie alternativ einen PoE-Injektor ein.
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Beispielanwendung:

LAN
—
- s LAN —t— ‘I
optional oder WiFi

Control Cockpit
Host PC (opt. Client)
optional

Media Control Client D
— LAN oder WiFi nL—_I D
Media Control Server Control Cockpit Clients

Digitale Audiosignale ausgeben

Zur Ausgabe von digitalen Audiosignalen steht die Dante®-Schnittstelle mit den beiden
RJ-45-Buchsen Dante | und Dante Il zur Verfiigung. Die Schnittstelle unterstiitzt redundante
Ausgabe und Daisy-Chain (Details siehe oben).

i Uber den digitalen Audioausgang werden sowohl die einzelnen Kanile (4 beim
SL MCR 4 DW und 2 beim SL MCR 2 DW) als auch das Summensignal der Kanale
ausgegeben.

Sie konnen im Sennheiser Control Cockpit konfigurieren, ob das Summensignal
automatisch oder manuell gemischt wird (siehe Empfanger per Netzwerk
steuern und tiberwachen).
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Beispielanwendung:

Dante™ DSP

Analoge Audiosignale ausgeben

Uber den analogen Ausgang Analog Out wird das Summensignal aller Kanile des
Empféngers ausgegeben.

i Sie kdnnen im Sennheiser Control Cockpit konfigurieren, ob das Summensignal
automatisch oder manuell gemischt wird (siehe Empfanger per Netzwerk
steuern und tiberwachen).

Analog Out

passend fiir
Phoenix Contact MCVW 1.5-3-ST-3.81
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Empfanger montieren

Sicherheitshinweise fiir die Installation

Beachten Sie bei der Installation die folgenden Sicherheitshinweise.

Die Montage sowie samtliche Elektroinstallationen miissen von einer Fachkraft
vorgenommen werden.

Die Fachkraft muss aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer Erfahrung sowie
ihrer Kenntnisse der einschlagigen Bestimmungen, Vorschriften und Standards die
ihr Ubertragenen Arbeiten beurteilen, mogliche Gefahren erkennen und geeignete
Sicherheitsmafinahmen treffen kénnen.

Bertlicksichtigen und befolgen Sie bei der Montage die ortlichen, nationalen und
internationalen Vorschriften und Standards.

Die folgenden Montagevarianten sind moglich:

« Den Empféanger an der Wand montieren

» Den Empfanger an der Decke montieren

« Den Empfanger auf einem Stativ montieren

» Den Empféanger an einer VESA-Halterung montieren

Den Empfanger an der Wand montieren

Fir die Montage an der Wand bendtigen Sie den mitgelieferten Montagerahmen.

i Schrauben und Diibel fiir die Montage an der Wand sind nicht im Lieferumfang
enthalten. Achten Sie darauf, je nach Beschaffenheit der Wand geeignete
Schrauben und Dibel fiir die Montage zu verwenden.
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Verwenden Sie die mitgelieferte Bohrschablone, um die Bohrlécher fiir die Montage
an der Wand zu kennzeichnen.

Halten Sie einen Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Wanden und zur Decke.

Schrauben Sie den Montagerahmen mit vier geeigneten Schrauben und Diibeln an der
Wand fest.

Beachten Sie die korrekte Ausrichtung des Montagerahmens.

ACHTUNG

ﬁ Beschadigung des Empfangers durch falsche Montage.
Der Empfanger kann herausfallen und beschadigt werden.

Die Markierung top auf dem Montagerahmen darf nicht
nach unten zeigen.
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I Setzen Sie den Empfanger wie dargestellt in den Montagerahmen ein, bis er horbar
einrastet.

106



| 4 - Bedienungsanleitung

Den Empfanger an der Decke montieren

Fir die Montage an der Decke bendtigen Sie den mitgelieferten Montagerahmen.

i Schrauben und Diibel fiir die Montage an der Wand sind nicht im Lieferumfang
enthalten. Achten Sie darauf, je nach Beschaffenheit der Wand geeignete
Schrauben und Diibel fiir die Montage zu verwenden.

P> Verwenden Sie die mitgelieferte Bohrschablone, um die Bohrlécher fiir die Montage
an der Decke zu kennzeichnen.

v

Halten Sie einen Mindestabstand von 1,5 m zu den Wanden.

» Schrauben Sie den Montagerahmen mit vier geeigneten Schrauben und Diibeln an der
Decke fest.
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I Setzen Sie den Empfanger wie dargestellt in den Montagerahmen ein, bis er horbar
einrastet.
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Den Empfanger auf einem Stativ montieren

Das Gewinde in der Mitte des Montagerahmens ist fiir eine Montage auf einem
handelsiiblichen Mikrofonstativ mit Galgen und 3/8“-Gewinde geeignet.

VORSICHT
fﬁ Gefahr durch herabfallende Gegenstande

Wenn Sie den Empfanger unsachgemaf? auf das Stativ montieren, kann
die Einheit aus Stativ und Empfénger umkippen. Dies kann Personen- und
Sachschaden verursachen.

Verwenden Sie ein Stativ, das fiir eine zentrische Belastung von
5 kg ausgelegt ist.

Justieren Sie die Lange des Galgens so kurz wie maglich, wie in
der Abbildung dargestellt.

Stellen Sie die Hohe des Stativs auf maximal 2 Meter.

Achten Sie darauf, dass das Gesamtgewicht des Stativs mit
montiertem Empfanger 7 kg nicht liberschreitet.

Schrauben Sie den Montagerahmen wie dargestellt auf das Mikrofonstativ.
Setzen Sie den Empfanger wie dargestellt in den Montagerahmen ein, bis er horbar
einrastet.
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Den Empfanger an einer VESA-Halterung montieren

Die Montagelocher des Montagerahmens sind im Abstand von 100 mm positioniert, sodass
sich der Montagerahmen auf jeder VESA 100-Halterung montieren lasst.

VORSICHT

fﬁ Gefahr durch herabfallende Gegenstande

Wenn Sie den Empfanger unsachgemafd an der VESA-Halterung
montieren, kann die Einheit aus VESA-Halterung und Empfénger
herunterfallen. Dies kann Personen- und Sachschaden verursachen.

Beachten Sie die Installations- und Sicherheitsanweisungen des
Herstellers der VESA-Halterung.

Schrauben Sie den Montagerahmen wie dargestellt mit vier geeigneten Schrauben
auf die VESA-Halterung.

Setzen Sie den Empfanger wie dargestellt in den Montagerahmen ein, bis er horbar
einrastet.

*Beispieldarstellung einer VESA 100-Halterung
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Empfanger in Betrieb nehmen

Beachten Sie die folgenden Informationen bei der Inbetriebnahme.

Empfanger mit dem Stromnetz verbinden/vom Stromnetz trennen

Die Spannungsversorgung des Empfangers erfolgt via Power over Ethernet. Sobald die
Spannungsversorgung hergestellt ist, schaltet sich der Empfanger automatisch ein. Ein
separater Ein-Aus-Schalter ist nicht vorhanden.

« Siehe Eine Netzwerkverbindung herstellen (Spannungsversorgung und
Konfiguration)

Beim Starten des Empfangers leuchten alle vier LEDs circa 20 Sekunden griin. Danach
wechseln die LEDs in die Statusanzeige des jeweiligen Kanals.

+ Siehe Bedeutung der Status-LEDs

Empanger bedienen und konfigurieren

Die Bedienung und Konfiguration erfolgt Giber die Steuerungssoftware Sennheiser Control
Cockpit. Eine Bedienung am Gerat selbst ist nicht vorgesehen.

« Siehe Empfanger per Netzwerk steuern und liberwachen
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Empfanger per Netzwerk steuern und Gberwachen

Um den Empfanger zu konfigurieren und zu bedienen, bendétigen Sie die kostenfreie
Steuerungssoftware Sennheiser Control Cockpit. Diese konnen Sie hier herunterladen:

sennheiser.com/control-cockpit-software

i Fir die Verwendung des Sennheiser Control Cockpit missen Sie sich
einmalig mit einer E-Mail-Adresse registrieren, um den Aktivierungscode fir die
Verwendung der Software zu erhalten.

Ausfihrliche Informationen zur Funktionsweise des Sennheiser Control Cockpit und der
Konfiguration des SL MCR DW sowie der Netzwerkkonfiguration finden Sie in der Online-
Hilfe, die sowohl auf der Produktseite des Sennheiser Control Cockpit als auch in der
Software selbst zur Verfligung steht.

sennheiser.com/control-cockpit-software

Steuerung via Mediensteuerungsprotokoll

Sie konnen den SL MCR DW (ber ein Mediensteuerungssystem mithilfe des Sennheiser
Sound Control Protocol steuern.

Die Dokumentation des Mediensteuerungsprotokolls finden Sie auf der Produktseite:

sennheiser.com/sl-mcr-dw
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Bedeutung der Status-LEDs

Die vier LEDs zeigen Statusinformationen fiir das gesamte Gerat oder fiir jeweils einen der

zwei oder vier Mikrofonkanale an.

Variante: SL MCR 4 DW (4 Kanéle)

Kanal 4
Kanal 3
Kanal 2

| 4 - Bedienungsanleitung

Variante: SL MCR 2 DW (2 Kanale)

keine
Funktion

keine Funktion
Kanal 2

Kanal 1 Kanal 1

Bei Statusanzeigen, die das Gerat und nicht die einzelnen Kanéle betreffen, leuchten oder
blinken alle vier LEDs (Variante SL MCR 4 DW) beziehungswiese die ersten beiden LEDs
(Variante SL MCR 2 DW).

Die Statusmeldungen fiir jede einzelne Funkverbindung werden Uber die jeweilige LED des
Kanals angezeigt.

i Beachten Sie auch jeweils die zusatzlichen Informationen im Sennheiser Control
Cockpit.
Alle LEDs

Alle LEDs leuchten griin
SL MCR 2 DW & SL MCR 4 DW

* Nach Herstellen der Spannungsversorgung:

Das Gerat startet (ca. 20 Sekunden). Danach werden die jeweiligen
Statusinformationen angezeigt.

Auch bei der 2-Kanal-Variante SL MCR 2 DW leuchten beim Geratestart alle vier LEDs
grin.
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SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

« Wahrend des Betriebs:

Bei allen Kanalen ist eine Funkverbindung zu den Sendern hergestellt.

Alle LEDs blinken griin
SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

« Die ldentify-Funktion fiir das gesamte Gerat wurde im Control Cockpit ausgelost.

Alle LEDs leuchten gelb
SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

« Alle empfangenen Sender wurden mit dem Schalter MUTE stummgeschaltet.

Alle LEDs blinken gelb
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SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

* Ein Firmware-Update des Geréates wird durchgefiihrt.

Siehe Firmware aktualisieren

Alle LEDs leuchten rot
SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

* Es besteht fiir keinen Kanal eine Funkverbindung zu einem Sender.

Alle LEDs blinken rot
SL MCR 4 DW SL MCR 2 DW

R T

« Ein Geratefehler ist aufgetreten. Details werden im Control Cockpit angezeigt.
oder

« Ein Fehler beim Aktualisieren der Gerate-Firmware ist aufgetreten. Details werden im
Control Cockpit angezeigt.

Die LED eines Kanals

Leuchtet griin Die Funkverbindung zum Sender ist hergestellt.
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Die Identify-Funktion flr diesen Kanal wurde im Control Cockpit
ausgelost.

Die LED des empfangenen Senders blinkt ebenfalls.

Der empfangene Sender wurde mit dem Schalter MUTE
stummgeschaltet.

Ein Firmware-Update des empfangenen Senders wird durchgefihrt.

Siehe Firmware aktualisieren
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Es besteht keine Funkverbindung zu einem Sender.

Ein Fehler fiir diesen Kanal ist aufgetreten. Details werden im Control
Cockpit angezeigt.

oder

Ein Fehler beim Aktualisieren der Sender-Firmware ist aufgetreten.
Details werden im Control Cockpit angezeigt.

Blinkt abwechselnd Der Pairing-Modus ist flir diesen Kanal aktiv.

griin und rot

Siehe Pairing
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert.

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download
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SL Handheld DW

Der Handsender ist empfohlen, wenn mehrere Personen abwechselnd sprechen, z. B. in
Interviews oder bei Nachfragen aus dem Publikum. Die Mikrofonkapsel kann bei Bedarf
gewechselt werden. Im Lieferumfang enthalten ist die sehr hochwertige Mikrofonkapsel
MME 865- 1, die mit hoher Prasenz und Riickkopplungssicherheit flir die Sprachibertragung
hervorragend geeignet ist.

Dank der einfachen Bedienung steht der Handsender dem Sprecher zur sofortigen Nutzung
bereit und es bedarf keiner weiteren Anweisung. Die Funktionen am Handsender sind auf ein
Minimum beschrankt, damit wahrend der Prasentation ein stressfreies Vortragen ermdglicht
wird und der Sprecher nicht durch Uberfllissige Bedienmdglichkeiten abgelenkt wird.

Produkttibersicht

1 Abschraubbarer Mikrofonkopf mit Mikrofonkapsel
siehe Handsender verwenden

2 Display
siehe Anzeigen im Display

3 Schalter MUTE
siehe MUTE Schalter

4 Taste ON/OFF mit Status-LED

Kurz driicken zum Einschalten des Handsenders
Lang driicken zum Ausschalten des Handsenders

LED: siehe Handsender einschalten und ausschalten
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5 Taste PAIR

Kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Empféngers
Lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Empfanger
siehe Pairing

6 Antenne
siehe Handsender verwenden
7 Akkupack BA 10

siehe Akkupack entnehmen/einsetzen
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Anzeigen im Display

— NAME 3
e[ 8hy Tl

1 Name der Funkverbindung

Wird im Menl des Empfangers unter Device Identification eingegeben (siehe
Das Menli des Empfangers bedienen).

2 siebenstufige Anzeige der Akku- bzw. Batteriekapazitat
Zeigt die momentane Ladekapazitat des Akkus bzw. der Batterien grafisch an.
Wenn Sie den Akkupack verwenden, wird die verbleibende Betriebszeit in
Stunden angezeigt.

3 Sendeleistung des Senders
Zeigt die Sendeleistung des Handsenders an.

4 sechsstufige Anzeige des Funksignal-Pegels

Zeigt den momentanen Pegel des Funksignals an.
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Akkupack entnehmen/einsetzen

Der Akkupack muss vor der ersten Verwendung geladen werden, entweder mit den optional
erhaltlichen Ladegeraten CHG 2 oder CHG 4N (siehe Ladegerat CHG 2N oder Ladegerat
CHG 4N) oder dem beiliegenden USB-Kabel.

Um den Akkupack zu entnehmen:

» Driicken Sie gleichzeitig die beiden Entriegelungstasten und ziehen Sie den Akkupack
aus dem Handsender heraus.

Um den Akkupack einzusetzen:

b Schieben Sie den Akkupack in korrekter Orientierung von unten in die Offnung des
Handsenders.

« Die Verriegelung rastet horbar ein.
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Handsender einschalten und ausschalten

Nach dem Einschalten der Empféanger und Sender dauert es ca. 10 Sekunden,

bis die Funkverbindung hergestellt ist.

i

Um den Handsender einzuschalten:

Driicken Sie kurz die Taste ON/OFF in Richtung Griff.

+ Im Display erscheint die Standardanzeige (siehe Anzeigen im Display). Die
Status-LED zeigt den aktuellen Status an (siehe Bedeutung der Status-LED). Die
Funkverbindung zum zuletzt gekoppelten Empféanger wird automatisch hergestellt,

sobald der Empféanger eingeschaltet wird.

Um den Handsender auszuschalten:

Halten Sie die Taste ON/OFF in Richtung Griff ca. 3 Sekunden lang gedriickt.

_",._Lche = OFF
O

« Das Display und die Status-LED erldschen.
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Bedeutung der Status-LED

Leuchtet griin Die Funkverbindung zum Empfanger ist
hergestellt. Der Akku des Handsenders hat

ausreichend Kapazitét.

Die Taste PAIR wurde kurz gedrickt.
Gekoppelte Gerate werden identifiziert.

Blinkt griin

Die Taste PAIR wurde lang gedriickt. Der
Handsender stellt die Funkverbindung zu
einem Empfanger her, an dem ebenfalls die
Taste PAIR lang gedrlckt wurde.

Blinkt griin und rot
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| 4 - Bedienungsanleitung

Leuchtet gelb Der Handsender wurde mit dem Schalter
MUTE stummgeschaltet. Zusatzlich wird im
Display die Meldung Muted angezeigt.

Blinkt gelb Firmware-Update wird ausgefiihrt.
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Leuchtet rot Es besteht keine Funkverbindung zu einem
Empféanger. Zusatzlich wird im Display die
Meldung No Link angezeigt.

Blinkt rot Der Akkupack des Handsenders hat nur
noch fir max. 30 Minuten Kapazitat.
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Handsender verwenden

Der Handsender wird entweder in einem Set mit der Mikrofonkapsel MME 865-1 oder
separat ohne Mikrofonkapsel ausgeliefert. Die Mikrofonkapsel MME 865-1 enthalt ein
dauerpolarisiertes Kondensatormikrofon mit Supernieren-Richtcharakteristik.

Die Mikrofonkapsel konnen Sie abschrauben und durch eine andere, z. B. mit anderer
Richtcharakteristik ersetzen.

Wenn Sie die Antenne des Handsenders wahrend der Ubertragung beriihren,

sinkt die Reichweite deutlich. Wenn Sie die Mikrofonkapsel abdecken, wird die
Richtcharakteristik des Mikrofons veréndert, wodurch sich der Klang andern kann.
Halten Sie den Handsender ausschliellich an seinem Griff.

Halten Sie den Handsender ca. 5 bis 10 cm vor den Mund.
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Die Mikrofonkapsel MME 865-1 hat eine Supernieren-Richtcharakteristik.

Sprechen Sie senkrecht von oben in den Einsprachekorb.
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MUTE Schalter

Der Handsender kann mit dem Schalter MUTE stummgeschaltet werden. Dabei wird nur das
Audiosignal stummgeschaltet. Die Funkverbindung bleibt bestehen und der Sender bleibt in
Betrieb.

Der Schalter MUTE kann im Meni des Empfangers unter System Settings deaktiviert werden,
sodass der Handsender nicht stummgeschaltet werden kann.

Um den Handsender stummzuschalten:

Schieben Sie den Schalter MUTE in die Position MUTE.

+ Im Display des Empfangers erscheint die Meldung Muted. Die Status-LEDs des
Handsenders und des Empfangers leuchten gelb.

Um die Stummschaltung aufzuheben:

Schieben Sie den Schalter MUTE in die Position MIC.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

i Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der Sender
eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird. Alle anderen
Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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| 4 - Bedienungsanleitung

SL Bodypack DW

Der kompakte, robuste Taschensender SL Bodypack DW ist mit allen Sennheiser
Nackenbligel- und Lavaliermikrofonen (z. B. Headmic 1 oder MKE 1) kompatibel. Aufgrund
der bidirektionalen Kommunikation zwischen Sender und Empfanger miissen am

Sender keine Einstellungen vorgenommen werden und das automatische Frequenz- und
Stérungsmanagement sorgt fiir einfachstes Setup und hdchste Ubertragungssicherheit.
Das LC-Display des Senders zeigt den Namen der Funkverbindung, den Ladezustand des
Akkupacks/der Batterien und die Empfangsqualitat an. Mit dem leicht zuganglichen Mute-
Schalter lasst sich der Sender bei Bedarf stummschalten.

Produktubersicht

1 Taste ON/OFF

kurz driicken zum Einschalten des Taschensenders
lang driicken zum Ausschalten des Taschensenders
siehe Taschensender einschalten und ausschalten

2 3,5 mm-Klinkenbuchse MIC/LINE

zum Anschliefsen des Ansteck- oder Headset-Mikrofons
siehe Ansteckmikrofon oder Headset-Mikrofon anschliefRen

3 Status-LED

siehe Bedeutung der Status-LED
4 Schalter MUTE

siehe MUTE Schalter

5 Antenne
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6 Display
siehe Anzeigen im Display
7 Entriegelungstasten

zum Entnehmen des Akkupacks oder Batteriefachs
siehe Akkupack entnehmen/einsetzen

8 Akkupack BA 30
siehe Akkupack enthnehmen/einsetzen
9 Taste PAIR

Kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Senders
Lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Sender
siehe Pairing

10 Girtelclip

Mit dem Giirtelclip konnen Sie den Taschensender an der Kleidung, z. B. am
Hosenbund oder am Giirtel, befestigen. Der Taschensender sollte so befestigt
werden, dass die Antenne nicht verdeckt wird, um die volle Sendeleistung zu

gewahrleisten.
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Anzeigen im Display

— NAME 3
e[ 8hy Tl

1 Name der Funkverbindung

Wird im Menl des Empfangers unter Device Identification eingegeben (siehe
Das Menli des Empfangers bedienen).

2 siebenstufige Anzeige der Akku- bzw. Batteriekapazitat
Zeigt die momentane Ladekapazitat des Akkus bzw. der Batterien grafisch an.
Wenn Sie den Akkupack verwenden, wird die verbleibende Betriebszeit in
Stunden angezeigt.

3 Sendeleistung des Senders
Zeigt die Sendeleistung des Handsenders an.

4 sechsstufige Anzeige des Funksignal-Pegels

Zeigt den momentanen Pegel des Funksignals an.
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Akkupack entnehmen/einsetzen

Der Akkupack muss vor der ersten Verwendung geladen werden, entweder mit den optional
erhaltlichen Ladegeraten CHG 2 oder CHG 4N (siehe Ladegerat CHG 2N oder Ladegerat
CHG 4N) oder dem beiliegenden USB-Kabel.

Um den Akkupack zu entnehmen:

» Driicken Sie gleichzeitig die beiden Entriegelungstasten und ziehen Sie den Akkupack
aus dem Taschensender heraus.
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Um den Akkupack einzusetzen:

b Schieben Sie den Akkupack in korrekter Orientierung von unten in die Offnung des
Handsenders.

 Die Verriegelung rastet horbar ein.

“ CLICK!
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Ansteckmikrofon oder Headset-Mikrofon anschliefden

Schliefien Sie ausschliefllich die von Sennheiser empfohlenen Ansteck- bzw. Headset-
Mikrofone an den Taschensender an. Diese Mikrofone sind fiir den Taschensender optimiert.

Stecken Sie den Klinkenstecker des Ansteck- bzw. Headset-Mikrofons in die 3,5 mm-
Klinkenbuchse MIC/LINE des Taschensenders.
Verschrauben Sie den Klinkenstecker, damit er sich nicht 16st.

« Wenn der Stecker nicht fest verschraubt ist, konnen Knistergerdusche im
Audiosignal enstehen.

i Alternativ kénnen Sie Uber ein 3,5-mm-Klinkenkabel auch eine Line-Quelle an
den Taschensender anschliefien, z. B. ein Smart Phone, ein Tablet oder einen
Laptop.
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Taschensender einschalten und ausschalten

Nach dem Einschalten der Empféanger und Sender dauert es ca. 10 Sekunden,

bis die Funkverbindung hergestellt ist.

i

Um den Handsender einzuschalten:

Driicken Sie kurz die Taste ON/OFF.

_'."SHORT =0ON | ———
O ("

+ Im Display erscheint die Standardanzeige (siehe Anzeigen im Display). Die
Status-LED zeigt den aktuellen Status an (siehe Bedeutung der Status-LED). Die
Funkverbindung zum zuletzt gekoppelten Empfanger wird automatisch hergestellt,

sobald der Empféanger eingeschaltet wird.

Um den Handsender auszuschalten:

Halten Sie die Taste ON/OFF ca. 3 Sekunden lang gedriickt.

« Das Display und die Status-LED erldschen.
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Bedeutung der Status-LED

Leuchtet griin Die Funkverbindung zum Empfanger ist
hergestellt. Der Akku des Taschensenders
hat ausreichend Kapazitat.

Blinkt griin Die Taste PAIR wurde kurz gedriickt.
Gekoppelte Gerate werden identifiziert.

Blinkt griin und rot Die Taste PAIR wurde lang gedriickt. Der
Taschensender stellt die Funkverbindung zu
einem Empfanger her, an dem ebenfalls die
Taste PAIR lang gedriickt wurde.
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Leuchtet gelb Der Taschensender wurde mit dem Schalter
MUTE stummgeschaltet. Zusatzlich wird im
Display die Meldung Muted angezeigt.

Blinkt gelb Firmware-Update wird ausgefiihrt.

140



| 4 - Bedienungsanleitung

Leuchtet rot Es besteht keine Funkverbindung zu einem
Empfanger. Zuséatzlich wird im Display die
Meldung No Link angezeigt.

Blinkt rot Der Akkupack des Taschensenders hat nur
noch fir max. 30 Minuten Kapazitat.
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MUTE Schalter

Der Taschensender kann mit dem Schalter MUTE stummgeschaltet werden. Dabei wird nur
das Audiosignal stummgeschaltet. Die Funkverbindung bleibt bestehen und der Sender bleibt
in Betrieb.

Der Schalter MUTE kann im Meni des Empfangers unter System Settings deaktiviert werden,
sodass der Taschensender nicht stummgeschaltet werden kann.

Um den Taschensender stummzuschalten:

P Schieben Sie den Schalter MUTE in die Position MUTE.

+ Im Display des Empfangers erscheint die Meldung Muted. Die Status-LEDs des
Taschensenders und des Empfangers leuchten gelb.

Um die Stummschaltung aufzuheben:

> Schieben Sie den Schalter MUTE in die Position MIC.

r N
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

i Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der Sender
eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird. Alle anderen
Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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SL Tablestand 133-S DW

Der drahtlose SL Tablestand 133-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort. Durch seine
Kompatibilitat mit allen Sennheiser XLR-3-Schwanenhalsmikrofonen ist er optimiert fir
Podiumsdiskussionen, Reden und Vortrage.

Durch die vollige Abwesenheit von Kabeln bietet der SL Tablestand 133-S DW hoch flexible
Anwendungsmaoglichkeiten fiir Nutzer.

Der SL Tablestand 133-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Geréate ist separat erhaltlich. Der SL Tablestand
133-S DW wird zusammen mit einem Akku geliefert, der bis zu 10 Stunden Laufzeit hat.

Der drahtlose Tischfuf? kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control Cockpit
liberwacht und ferngesteuert werden.

Produktiibersicht

1

2 |3 |4 |5

FREIL
o

L )

8 -

1 XLR-3-Buchse zum Anschlieflen eines Schwanenhalsmikrofons
siehe Schwanenhalsmikrofon anschliefien
2 Taste ON/OFF mit Mute-Funktion

siehe TischfuB ein- und ausschalten
siehe Tischfuf® stummschalten

3 Ladestand-LEDs
siehe Bedeutung der Ladestand-LED
4 Taste zum Anzeigen des Ladestands

siehe Bedeutung der Ladestand-LED
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5 Alignment-LED

leuchtet, wenn der SL Tablestand 133-S DW zum Laden korrekt auf der
drahtlosen Ladebasis CHG 2W positioniert wurde

6 Akkupack BA 40

siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
7 USB-Kabel

siehe Tischfuf’ laden
8 Micro-USB-Buchse

siehe Tischfuf’ laden
9 Akkufach fiir Akkupack BA 40

siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
10 Taste PAIR

kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Empféngers
lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Empfanger

siehe Pairing
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Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen

Der Tischfufs wird mit dem mitgelieferten Akkupack BA 40 betrieben. Der Akkupack muss vor
der ersten Verwendung geladen werden, entweder mit der optional erhaltlichen Ladebasis
CHG 2W (siehe Ladebasis CHG 2W) oder dem beiliegenden USB-Kabel.

Um den Akkupack zu entnehmen:

Ziehen Sie die Entriegelungstaste vom Akkupack weg und ziehen Sie den Akkupack

aus dem Akkufach heraus.

Schieben Sie den Akkupack in korrekter Orientierung in das Akkufach, bis die
Entriegelungstaste einrastet.

 Die Ladestand-LEDs leuchten kurz auf und zeigen den Ladestand an.

Um den Akkupack einzusetzen:
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Tischfufd laden

Um den Tischfufd per USB zu laden:

> Stecken Sie den Micro-USB-Anschluss des USB-Kabels in die USB-Buchse des
Tischfufles.

P> Stecken Sie die andere Seite des USB-Kabels in ein USB-Netzteil.

+ Die Ladestand-LEDs zeigen den Ladestand an.

Um den Tischfuf3 mit der Ladebasis CHG 2W zu laden:

b Stellen Sie den Tischfuf? auf die gekennzeichnete Flache der Ladebasis CHG 2W.
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« Wenn der Tischfuf? korrekt auf der Ladeflache aufliegt, leuchtet die Alignment-
LED grin.

Die LEDs der Ladebasis CHG 2W blinken blau wahrend des Ladevorgangs.

i Weitere Informationen zur drahtlosen Ladebasis CHG 2W finden Sie
unter Ladebasis CHG 2W

Tischfuf® mit einer drahtlosen Qi-Ladebasis eines Drittherstellers laden

i Sie konnen den TischfuR mit jeder Ladebasis laden, die den drahtlosen Qi-
Ladestandard verwendet.

Stellen Sie den Tischfufd dazu auf die Ql-Ladebasis des Drittherstellers.

v Die Alignment-LED leuchtet griin, sobald der Tischfufd korrekt positioniert wurde.

i Weitere Informationen zur Qi-Ladebasis eines Drittherstellers entnehmen
Sie der Dokumentation des jeweiligen Herstellers.
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Bedeutung der Ladestand-LED

Der Ladestand wird am Tischfuft anhand der Ladestand-LEDs angezeigt.

Bei 100 % Ladung hat der Tischfufd eine ungefahre Betriebszeit von 10:00 Stunden.
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Schwanenhalsmikrofon anschliefden

Wir empfehlen die Verwendung des Schwanenhalsmikrofons MEG 14-40. Dieses Mikrofon ist
flr den Tischfuf optimal geeignet.

Um das Schwanenhalsmikrofon anzuschlief3en:

Stecken Sie das Schwanenhalsmikrofon in die XLR-5-Buchse, bis die Verriegelung
einrastet.
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Tischfuf? ein- und ausschalten

Um den Tischfufl einzuschalten:

P Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 1 Sekunde.

+ Die Taste leuchtet griin, wenn ein Schwanenhalsmikrofon angeschlossen ist.

Um den Tischfufd auszuschalten:

» Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 3 Sekunden.
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Tischfufd stummschalten

Um den Tischfufd stumm zu schalten:

P> Driicken Sie bei eingeschaltetem Tischfu mit angeschlossenem
Schwanenhalsmikrofon die ON/OFF Taste fiir 1 Sekunde.

®
{7 1s MUTE
I e

« Die Taste leuchtet rot.

« Im Modus Push to talk ist das Audiosignal dauerhaft stummgeschaltet und
wird nur aktiviert, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

« Im Modus Push to mute ist das Audiosignal dauerhaft aktiv und wird nur
stummgeschaltet, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

« Der Mute-Modus kann im Menl des Empfangers SL Rack Receiver DW oder
liber das Sennheiser Control Cockpit eingestellt werden.

152



| 4 - Bedienungsanleitung

Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

i Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der Sender
eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird. Alle anderen
Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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SL Tablestand 153-S DW

Der drahtlose SL Tablestand 153-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort. Fiir eine solide Verbindung
mit dem MEG 14-40-L-1l B Schwanenhalsmikrofon ist er mit einer XLR-5-Buchse
ausgestattet.

Da er vollkommen drahtlos funktioniert, ist der SL Tablestand 153-S DW die perfekte Ldsung
flir Ad- hoc-Pressekonferenzen oder Podiumsdiskussionen in jeder Umgebung.

Der SL Tablestand 153-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Geréate ist separat erhaltlich. Der SL Tablestand
1563-S DW verfligt Gber eine eindeutige Anzeige der Akkulaufzeit durch dedizierte Ladestatus-
LEDs.

Der SL Tablestand 153-S DW kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control Cockpit
liberwacht und ferngesteuert werden.

Produktubersicht

12 |3 |4 |5 6
7
=/l 9
8 N

1 XLR-5-Buchse zum Anschliefen eines Schwanenhalsmikrofons
siehe Schwanenhalsmikrofon anschliefien
2 Taste ON/OFF mit Mute-Funktion

siehe Tischfufd ein- und ausschalten
siehe Tischfuf® stummschalten

3 Ladestand-LEDs
siehe Bedeutung der Ladestand-LED
4 Taste zum Anzeigen des Ladestands

siehe Bedeutung der Ladestand-LED
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5 Alignment-LED

leuchtet, wenn der SL Tablestand 153-S DW zum Laden korrekt auf der
drahtlosen Ladebasis CHG 2W positioniert wurde

6 Akkupack BA 40

siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
7 USB-Kabel

siehe Tischfuf’ laden
8 Micro-USB-Buchse

siehe Tischfuf’ laden
9 Akkufach fiir Akkupack BA 40

siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
10 Taste PAIR

kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Empféngers
lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Empfanger

siehe Pairing
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Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen

Der Tischfufs wird mit dem mitgelieferten Akkupack BA 40 betrieben. Der Akkupack muss vor
der ersten Verwendung geladen werden, entweder mit der optional erhaltlichen Ladebasis
CHG 2W (siehe Ladebasis CHG 2W) oder dem beiliegenden USB-Kabel.

Um den Akkupack zu entnehmen:

Ziehen Sie die Entriegelungstaste vom Akkupack weg und ziehen Sie den Akkupack

aus dem Akkufach heraus.

Schieben Sie den Akkupack in korrekter Orientierung in das Akkufach, bis die
Entriegelungstaste einrastet.

 Die Ladestand-LEDs leuchten kurz auf und zeigen den Ladestand an.

Um den Akkupack einzusetzen:
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Tischfufd laden

Um den Tischfufd per USB zu laden:

> Stecken Sie den Micro-USB-Anschluss des USB-Kabels in die USB-Buchse des
Tischfufles.

P> Stecken Sie die andere Seite des USB-Kabels in ein USB-Netzteil.

+ Die Ladestand-LEDs zeigen den Ladestand an.

Um den Tischfuf3 mit der Ladebasis CHG 2W zu laden:

b Stellen Sie den Tischfuf? auf die gekennzeichnete Flache der Ladebasis CHG 2W.
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« Wenn der Tischfuf? korrekt auf der Ladeflache aufliegt, leuchtet die Alignment-
LED grin.

Die LEDs der Ladebasis CHG 2W blinken blau wahrend des Ladevorgangs.

i Weitere Informationen zur drahtlosen Ladebasis CHG 2W finden Sie
unter Ladebasis CHG 2W

Tischfuf® mit einer drahtlosen Qi-Ladebasis eines Drittherstellers laden

i Sie konnen den TischfuR mit jeder Ladebasis laden, die den drahtlosen Qi-
Ladestandard verwendet.

Stellen Sie den Tischfufd dazu auf die Ql-Ladebasis des Drittherstellers.

v Die Alignment-LED leuchtet griin, sobald der Tischfufd korrekt positioniert wurde.

i Weitere Informationen zur Qi-Ladebasis eines Drittherstellers entnehmen
Sie der Dokumentation des jeweiligen Herstellers.
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Bedeutung der Ladestand-LED

Der Ladestand wird am Tischfuft anhand der Ladestand-LEDs angezeigt.

Bei 100 % Ladung hat der Tischfufd eine ungefahre Betriebszeit von 10:00 Stunden.
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Schwanenhalsmikrofon anschliefden

Wir empfehlen die Verwendung des Schwanenhalsmikrofons MEG 14-40-L-Il. Dieses
Mikrofon ist flir den Tischfufd optimal geeignet.

Um das Schwanenhalsmikrofon anzuschlief3en:

Stecken Sie das Schwanenhalsmikrofon in die XLR-3-Buchse, bis die Verriegelung
einrastet.
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Tischfuf? ein- und ausschalten

Um den Tischfufl einzuschalten:

P Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 1 Sekunde.

+ Die Taste leuchtet griin, wenn ein Schwanenhalsmikrofon angeschlossen ist.

Um den Tischfufd auszuschalten:

» Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 3 Sekunden.
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Tischfufd stummschalten

Um den Tischfufd stumm zu schalten:

P> Driicken Sie bei eingeschaltetem Tischfu mit angeschlossenem
Schwanenhalsmikrofon die ON/OFF Taste fiir 1 Sekunde.

®
{7 1s MUTE
I e

« Die Taste leuchtet rot.

« Im Modus Push to talk ist das Audiosignal dauerhaft stummgeschaltet und
wird nur aktiviert, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

« Im Modus Push to mute ist das Audiosignal dauerhaft aktiv und wird nur
stummgeschaltet, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

« Der Mute-Modus kann im Menl des Empfangers SL Rack Receiver DW oder
liber das Sennheiser Control Cockpit eingestellt werden.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

i Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der Sender
eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird. Alle anderen
Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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SL Boundary 114-S DW

Das drahtlose Grenzflachenmikrofon SL Boundary 114-S DW ist gemacht fiir Ihr Wort.

Durch die vollige Abwesenheit von Kabeln bietet das SL Boundary 114-S DW hoch flexible
Anwendungsmoglichkeiten fiir Nutzer.

Das SL Boundary 114-S DW kann entweder kabellos oder via USB geladen werden. Die
drahtlose Ladebasis CHG 2W fiir zwei mobile Geréate ist separat erhéltlich. Das SL Boundary
114-S DW wird zusammen mit einem Akku geliefert, der bis zu 10 Stunden Laufzeit hat.

Das drahtlose Grenzflachenmikrofon kann mit der Steuerungssoftware Sennheiser Control
Cockpit Uberwacht und ferngesteuert werden.

Produkttibersicht

1

1 Taste ON/OFF mit Mute-Funktion
siehe Grenzflachenmikrofon ein- und ausschalten
2 Ladestand-LEDs
siehe Bedeutung der Ladestand-LED
3 Taste zum Anzeigen des Ladestands
siehe Bedeutung der Ladestand-LED
4 Alignment-LED

leuchtet, wenn das SL Boundary 114-S DW zum Laden korrekt auf der
drahtlosen Ladebasis CHG 2W positioniert wurde

5 Akkupack BA 40

siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
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6 USB-Kabel
siehe Grenzflachenmikrofon laden
7 Micro-USB-Buchse
siehe Grenzflachenmikrofon laden
8 Akkufach fiir Akkupack BA 40
siehe Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
9 Taste PAIR

kurz driicken zum Identifizieren des gekoppelten Empféangers
lang driicken zum erneuten Koppeln mit einem Empfanger

siehe Pairing
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Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen

Das Grenzflachenmikrofon wird mit dem mitgelieferten Akkupack BA 40 betrieben. Der
Akkupack muss vor der ersten Verwendung geladen werden, entweder mit der optional
erhaltlichen Ladebasis CHG 2W (siehe Ladebasis CHG 2W) oder dem beiliegenden USB-
Kabel.

Um den Akkupack zu entnehmen:

Ziehen Sie die Entriegelungstaste vom Akkupack weg und ziehen Sie den Akkupack

aus dem Akkufach heraus.

Schieben Sie den Akkupack in korrekter Orientierung in das Akkufach, bis die

Um den Akkupack einzusetzen:

Entriegelungstaste einrastet.

N
"

« Die Ladestand-LEDs leuchten kurz auf und zeigen den Ladestand an.
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Grenzflachenmikrofon laden

Um das Grenzflachenmikrofon per USB zu laden:

Stecken Sie den Micro-USB-Anschluss des USB-Kabels in die USB-Buchse des
Grenzflachenmikrofons.
Stecken Sie die andere Seite des USB-Kabels in ein USB-Netzteil.

%

« Die Ladestand-LEDs zeigen den Ladestand an.
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Um das Grenzflachenmikrofon mit der Ladebasis CHG 2W zu laden:

b Stellen Sie das Grenzflachenmikrofon auf die gekennzeichnete Flache der Ladebasis
CHG 2W.

« Wenn das Grenzflachenmikrofon korrekt auf der Ladeflache aufliegt, leuchtet die
Alignment-LED grun.

Die LEDs der Ladebasis CHG 2W blinken blau wahrend des Ladevorgangs.

i Weitere Informationen zur drahtlosen Ladebasis CHG 2W finden Sie
unter Ladebasis CHG 2W
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Grenzflachenmikrofon mit einer drahtlosen Qi-Ladebasis eines Drittherstellers laden

i Sie konnen das SL Boundary 114-S DW mit jeder Ladebasis laden, die den
drahtlosen Qi-Ladestandard verwendet.

Stellen Sie das Grenzflachenmikrofon dazu auf die Ql-Ladebasis des Drittherstellers.

« Die Alignment-LED leuchtet griin, sobald der Tischfuf3 korrekt positioniert wurde.

i Weitere Informationen zur Qi-Ladebasis eines Drittherstellers entnehmen
Sie der Dokumentation des jeweiligen Herstellers.
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Bedeutung der Ladestand-LED
Der Ladestand wird am SL Boundary 114-S DW anhand der Ladestand-LEDs angezeigt.

Bei 100 % Ladung hat das SL Boundary 114-S DW eine ungefahre Betriebszeit von 10:00
Stunden.
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Grenzflachenmikrofon ein- und ausschalten

Um das Grenzflachenmikrofon einzuschalten:

Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 1 Sekunde.

Um das Grenzflachenmikrofon auszuschalten:

Driicken Sie die ON/OFF Taste fiir 3 Sekunden.

7
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Grenzflachenmikrofon stummschalten

Um das Grenzflachenmikrofon stumm zu schalten:

Driicken Sie bei eingeschaltetem Grenzflachenmikrofon die ON/OFF Taste fiir 1
Sekunde.

s MUTE

« Die Taste leuchtet rot.

« Im Modus Push to talk ist das Audiosignal dauerhaft stummgeschaltet und
wird nur aktiviert, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

e Im Modus Push to mute ist das Audiosignal dauerhaft aktiv und wird nur
stummgeschaltet, solange die ON/OFF Taste gedriickt gehalten wird.

« Der Mute-Modus kann im Menl des Empfangers SL Rack Receiver DW oder
iber das Sennheiser Control Cockpit eingestellt werden.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Empféangers und der empfangenen Sender wird lber die Software
Sennheiser Control Cockpit aktualisiert

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

i Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der Sender
eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird. Alle anderen
Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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Pairing

Uber die Pairing-Funktion kénnen Sie bereits gekoppelte Gerate identifizieren oder Geréte
neu verbinden.

Gekoppelte Gerate identifizieren

Sie kdnnen eine Identifizierung durchfiihren, um festzustellen, welcher Sender mit welchem
Empfanger gekoppelt ist.

Beim SL Rack Receiver DW konnen Sie die Identifizierung am Gerat oder im Control Cockpit
durchfiihren.

Beim SL MCR DW konnen Sie die Identifizierung nur im Control Cockpit durchfiihren.

SL Rack Receiver DW

Driicken Sie kurz die Taste PAIR des Empfangers oder des Senders.

Oder

Driicken Sie den Button Finden des gewiinschten Gerates in der Gerateliste im
Control Cockpit.

Devices selected 2 Monitoring View

» Im Display des Empfangers erscheint die Meldung ldentify.

 Im Display des Senders (nur SL Handheld DW und SL Bodypack DW)
erscheint die Meldung This is Name.

 Die Status-LEDs der gekoppelten Gerate blinken fiir 10 Sekunden grin.

» Das Icon des Geréates im Control Cockpit blinkt fiir 10 Sekunden.

» Das Display wechselt nach 10 Sekunden zurlick zur Standardanzeige.
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SL MCR DW

Driicken Sie den Button Finden des gewiinschten Kanals des gewiinschten Gerates in
der Geréateliste im Control Cockpit.

Devices selected

100% 4

4
4
4
4

 Im Display des Senders (nur SL Handheld DW und SL Bodypack DW)
erscheint die Meldung This is Name.

» Die Status-LEDs des entsprechenden Kanals des SL MCR DW und des
gekoppelten Senders blinken fiir 10 Sekunden griin.

* Das Icon des Gerates im Control Cockpit blinkt fiir 10 Sekunden.
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Empfanger und Sender koppeln

Um eine neue Funkverbindung zwischen einem Empfanger und einem Sender herzustellen,

gehen Sie wie folgt vor:

SL Rack Receciver DW

Halten Sie die Taste PAIR des Empfangers lang gedriickt, bis seine Status-LED
abwechselnd griin und rot blinkt.

Oder

Driicken Sie den Button Koppeln des gewlinschten Gerates in der Gerateliste im

Control Cockpit.

&8 Monitoring View

Devices selected

Tansmitter Type

g

« Im Display des Empféngers erscheint zunachst die Meldung Identify.
Anschliefiend erscheint die Meldung Pairing.

Falls eine Funkverbindung besteht, wird diese nun unterbrochen.

Sie haben nun 90 Sekunden Zeit, um die Funkverbindung mit einem neuen Sender

herzustellen.

Halten Sie dazu die Taste PAIR des gewlinschten Senders lang gedriickt, bis seine
Status-LED abwechselnd griin und rot blinkt.

« Im Senderdisplay (nur SL Handheld DW und SL Bodypack DW) erscheint die

Meldung Press pair on receiver.

Sobald die Funkverbindung hergestellt wurde, erscheint sowohl im

J Empféangerdisplay als auch im Senderdisplay (nur bei SL Handheld DW
und SL Bodypack DW) die Meldung Paired und die Status-LEDs von

Sender und Empfanger leuchten griin.

Wenn keine Funkverbindung hergestellt werden konnte, erscheint
sowohl im Empfangerdisplay als auch im Senderdisplay (nur bei SL
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Handheld DW und SL Bodypack DW) die Meldung Pairing failed und die
Status-LEDs von Sender und Empfanger leuchten rot.

i Wenn Sie versuchen, Gerate mit inkompatibler Firmware zu koppeln,
erscheint im Empfangerdisplay die Aufforderung, die Sender-Firmware
zu aktualisieren.

Wenn Sie das Firmware-Update jetzt durchfiihren, sind Sender und
Empfanger anschlief}end gekoppelt.

Wenn Sie das Firmware-Update nicht durchfiihren, werden der Sender
und der Empfanger nicht gekoppelt und im Empfangerdisplay erscheint
die Meldung FW mismatch.

Wir empfehlen, zuerst die Firmware des Empfangers und danach die
Firmware des Senders zu aktualisieren.

Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der
Sender eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird.
Alle anderen Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.

SL MCR DW

Driicken Sie den Button Koppeln des gewiinschten Gerates in der Gerateliste im
Control Cockpit.

Devices selected

« Im Display des Empféngers erscheint zunachst die Meldung Identify.
Anschliefiend erscheint die Meldung Pairing.

Falls eine Funkverbindung besteht, wird diese nun unterbrochen.
Sie haben nun 90 Sekunden Zeit, um die Funkverbindung mit einem neuen Sender
herzustellen.

Halten Sie dazu die Taste PAIR des gewlinschten Senders lang gedriickt, bis seine
Status-LED abwechselnd griin und rot blinkt.

+ Im Senderdisplay (nur SL Handheld DW und SL Bodypack DW) erscheint die
Meldung Press pair on receiver.
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Sobald die Funkverbindung hergestellt wurde, erscheint im

J Senderdisplay (nur bei SL Handheld DW und SL Bodypack DW)
die Meldung Paired und die Status-LEDs des Senders und des
Empfangerkanals leuchten griin.

Wenn keine Funkverbindung hergestellt werden konnte, erscheint im
Senderdisplay (nur bei SL Handheld DW und SL Bodypack DW) die
Meldung Pairing failed und die Status-LEDs des Senders und des
Empféangerkanals leuchten rot.

i Wenn Sie versuchen, Gerate mit inkompatibler Firmware zu koppeln,
erscheint im Control Cockpit die Aufforderung, die Sender-Firmware zu
aktualisieren.

Wenn Sie das Firmware-Update jetzt durchfiihren, sind Sender und
Empfangerkanal anschlief}end gekoppelt.

Wenn Sie das Firmware-Update nicht durchfiihren, werden der Sender
und der Empfangerkanal nicht gekoppelt.

Wir empfehlen, zuerst die Firmware des Empfangers und danach die
Firmware des Senders zu aktualisieren.

Achten Sie beim Aktualisieren der Firmware darauf, dass immer nur der
Sender eingeschaltet sein darf, dessen Firmware gerade aktualisiert wird.
Alle anderen Sender sollten dabei ausgeschaltet sein.
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Empfangstest durchfuhren (Walk Test)

Mit der Funktion Walk Test kdnnen Sie die Empfangsqualitat Ihrer Funkverbindung innerhalb
der Betriebsumgebung testen. Damit liberpriifen Sie die Reichweite der Funkverbindung und
ob es Bereiche gibt, in denen der Sender nicht empfangen werden kann.

Empfangstest mit dem SL MCR DW im Control Cockpit
durchfihren

Um den Empfangstest im Control Cockpit durchzufiihren:

Schalten Sie den Sender und den Empfanger der Funkverbindung, die Sie prifen
maochten, ein.

Schalten Sie auflerdem alle weiteren Gerate, die Sie in der Betriebsumgebung
verwenden, ein.
Waéhlen Sie im Control Cockpit das Gerat aus.

Offnen Sie die Registerkarte HF-Einstellungen.

Walk Test

Channel 1

Wahlen Sie unter Walk Test den gewiinschten Kanal aus und klicken Sie auf Starten.

Walk Test

Gehen Sie die Betriebsumgebung mit dem Sender ab.

« Die Anzeige des Funksignal-Pegels wird laufend aktualisiert.

Klicken Sie auf Stoppen, um den Walk Test zu beenden.

179



| 4 - Bedienungsanleitung

Wenn das Ergebnis des Empfangstests nicht zufriedenstellend ist, konnen folgende
MafRnahmen Abhilfe schaffen:

« Wenn maoglich, stellen Sie den Empféanger so auf, dass zwischen dem Empfanger und
dem gekoppelten Sender stets eine direkte Sichtverbindung besteht.

« Wenn maglich, entfernen Sie Hindernisse zwischen dem Sender und dem Empfanger.

« Passen sie die ggf. manuell ausgewahlte Sendeleistung im Control Cockpit unter
Sendeleistung in der Registerkarte HF-Einstellungen an. Weitere Informationen dazu
finden Sie unter Multi-Room-Modus.
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Empfangstest mit dem SL Rack Receiver DW im Control Cockpit
durchfiihren

Um den Empfangstest im Control Cockpit durchzufiihren:

Schalten Sie den Sender und den Empfénger der Funkverbindung, die Sie priifen
maochten, ein.

Schalten Sie auRerdem alle weiteren Gerate, die Sie in der Betriebsumgebung
verwenden, ein.

Wahlen Sie im Control Cockpit das Gerat aus.

Offnen Sie die Registerkarte HF-Einstellungen.

Walk Test

Klicken Sie unter Walk Test auf Starten.

Walk Test

Gehen Sie die Betriebsumgebung mit dem Sender ab.

« Die Anzeige des Funksignal-Pegels wird laufend aktualisiert.

Klicken Sie auf Stoppen, um den Walk Test zu beenden.

Wenn das Ergebnis des Empfangstests nicht zufriedenstellend ist, konnen folgende
MafRnahmen Abbhilfe schaffen:

« Wenn maglich, stellen Sie den Empfanger so auf, dass zwischen den Antennen (direkt
am Empfanger oder abgesetzt montiert) und dem gekoppelten Sender stets eine
direkte Sichtverbindung besteht.

* Wenn maglich, entfernen Sie Hindernisse zwischen dem Sender und den Antennen.

» Beachten Sie die Hinweise zur Antennenmontage: Empfehlungen fir die
Antennenmontage.

 Passen sie die ggf. manuell ausgewahlte Sendeleistung im Control Cockpit unter
Sendeleistung in der Registerkarte HF-Einstellungen an. Weitere Informationen dazu
finden Sie unter Multi-Room-Modus.
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Empfangstest mit dem SL Rack Receiver DW am Gerat
durchfliihren

Um den Empfangstest am Gerat durchzufiihren:

Schalten Sie den Sender und den Empfanger der Funkverbindung, die Sie prifen
maochten, ein.

Schalten Sie auRerdem alle weiteren Gerate, die Sie in der Betriebsumgebung
verwenden, ein.

Wahlen Sie im Men( System Settings des Empfangers die Funktion Walk Test aus.

« Sowohl im Empfangerdisplay als auch im Senderdisplay erscheint die Anzeige

des Funksignal-Pegels.

Younlll_v

Gehen Sie die Betriebsumgebung mit dem Sender ab.

« Die Anzeige des Funksignal-Pegels wird sowohl im Empfangerdisplay als auch im
Senderdisplay laufend aktualisiert.
Beobachten Sie die Anzeige des Funksignal-Pegels:

Bei guter Empfangsqualitat wird ein Hakchen angezeigt.

J Bei ausreichender Empfangsqualitat wird das Hakchen nicht mehr
angezeigt.

An Stellen, an denen die Emfangsqualitat kritisch ist, wird ein
Warndreieckangezeigt.

Das Warndreieck wird nicht mehr ausgeblendet, auch wenn sich die
Empfangsqualitat wieder verbessert.

NO LINK  Wenn die Funkverbindung komplett abbricht, wechselt das
Empfangerdisplay zwischen hell und dunkel und die Meldung No Link
wird angezeigt.

Driicken Sie am Empfanger die Taste ESC, um den Empfangstest zu beenden.
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Wenn das Ergebnis des Empfangstests nicht zufriedenstellend ist, konnen folgende
MafRnahmen Abhilfe schaffen:

« Wenn maglich, stellen Sie die Empfanger an einem anderen Ort auf, sodass
zwischen den Empfangerantennen und dem gekoppelten Sender stets eine direkte
Sichtverbindung besteht.

« Wenn maglich, entfernen Sie Hindernisse zwischen dem Sender und den
Empfangerantennen.

» Wenn Sie Empfanger in ein Rack montieren, sollten deren Stabantennen mit Hilfe des
Montagezubehors GA 4 auf der Frontseite des Racks montiert werden.

» Passen sie die ggf. manuell ausgewahlte Sendeleistung im Meni System Settings
-> RF Power am Empfanger an. Weitere Informationen dazu finden Sie unter Multi-
Room-Modus.
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Headset-Mikrofon Headmic 1

Das Headmic 1 ist ein hochwertiges dauerpolarisiertes Kondensatormikrofon mit
einstellbarem Nackenbiigel fiir den professionellen Einsatz. Der Nackenbligel ist besonders
unauffallig und angenehm zu tragen. Verfligbare Varianten gibt es in schwarz und beige. Die
Richtcharakterisik ist die Kugelcharakteristik.

Headset-Mikrofon vorbereiten

Um das Headset und das Kabel zu verbinden:

Verbinden Sie den Stecker mit der Buchse.
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Mikrofonposition (links/rechts) wechseln

Sie konnen das Mikrofon auf der linken oder rechten Seite tragen.

> ¢

AN,

Am Nackenbiigel befinden sich insgesamt fiinf Clips fiir den beidseitigen Gebrauch des
Mikrofons.

ACHTUNG

ﬁ Schaden am Mikrofonarm
Der Mikrofonarm kann brechen oder in seiner Funktion beeintrachtigt

werden, wenn Sie ihn biegen oder drehen. Haufiges Biegen an der
Mikrofoneinsprache kann ebenso Schaden am Mikrofonarm verursachen
und eventuell die Verstellmoglichkeiten des Mikrofons einschranken.

Stellen Sie den Mikrofonarm ausschliefdlich so ein, wie in diesem
Kapitel beschrieben.

Um den Mikrofonarm abzunehmen:

Lésen Sie den Mikrofonarm zuerst aus den beiden Clips 1 und 2.
Lésen Sie den Mikrofonarm durch Drehung des Mikrofonarms aus der dritten
Halterung 3.
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Um den Mikrofonarm anzubringen:

Befestigen Sie zuerst das Ende des Mikrofonarms, an dem sich der Mikrofonkopf
befindet, in der Halterung 5 auf der gewlinschten Seite.
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Driicken Sie den Mikrofonarm in die beiden Clips 3 und 4.
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Mikrofonarm und Nackenbligel ausrichten

Um den bestmdglichen Tragekomfort und den optimalen Sitz des Mikrofons zu erzielen,
passen Sie den Nackenblgel und den Mikrofonarm an Ihre Kopfgrofie an.

ACHTUNG

ﬁ Schaden am Mikrofonarm

Der Mikrofonarm kann brechen oder in seiner Funktion beeintrachtigt
werden, wenn Sie ihn biegen oder drehen.

Stellen Sie den Mikrofonarm ausschliellich so ein, wie in diesem
Kapitel beschrieben.
Um das Mikrofon individuell zu positionieren:

Schieben Sie den Mikrofonarm in den Clips vor oder zurlick, sodass das Mikrofon 2
bis 3 cm neben dem Mundwinkel sitzt.

« Je weiter das Mikrofon von der optimalen Position entfernt platziert wird, desto
weniger Hohen werden Ubertragen.
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Nackenbiigel einstellen

i Der Nackenbiigel istin der Weite einstellbar und ermdglicht einen optimalen Sitz.

Verandern Sie den Umfang des Nackenbiigels durch Bewegen der Ohrbiigel fiir einen
festen und angenehmen Sitz.
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Frequenzgangkappen verwenden

Mit der Frequenzgangkappe MZC 2 verandern Sie die Sensibilitat des Mikrofons im
Prasenzbereich. Sie bewirkt eine Hohenanhebung um 4 dB. Verwenden Sie sie, wenn das
Mikrofon nicht nahe am Mund platziert werden kann, wenn der Klang zu dumpf ist oder Sie
die Sprachverstandlichkeit verbessern mochten.

Schieben Sie die Frequenzgangkappe MZC 2 Uber die Mikrofonkapsel bis sie horbar
einrastet.

i Eine weitere Frequenzgangkappe (MZC 1) ist als Zubehor erhaltlich. Diese
sorgt flir eine Hohenanhebung um 2 dB.

Schieben Sie die Frequenzgangkappe MZC 1 iber die Mikrofonkapsel bis sie horbar
einrastet.
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Windschutz verwenden

Mit dem Windschutz SL MZW 1 werden storende Windgerausche um 10 dB vermindert.

Schieben Sie den Windschutz SL MZW 1 lber die Frequenzgangkappe MZC 2.
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Anschlusskabel an der Kleidung befestigen

Die Klammer MZQ 02 ist als Zubehor erhaltlich.

Driicken Sie das Anschlusskabel in die Zugentlastung der Klammer MZQ 02.

Befestigen Sie die Klammer hinten am Kragen |hrer Kleidung.

Fiihren Sie das Anschlusskabel unter der Kleidung entlang.
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Mikrofon an Taschensender SL Bodypack DW anschliefien

Stecken Sie den Klinkenstecker des Mikrofons in die 3,5 mm-Klinkenbuchse MIC/LINE
des Taschensenders.

Verschrauben Sie den Klinkenstecker, damit er sich nicht |0st.

« Wenn der Stecker nicht fest verschraubt ist, kénnen Knistergerausche im
Audiosignal enstehen.

192



| 4 - Bedienungsanleitung

Ansteckmikrofon MKE 1

Das MKE 1 ist ein hochwertiges, kleines, dauerpolarisiertes Kondensator-Ansteckmikrofon. Es
zeichnet sich durch héchste Klangqualitat und Robustheit, sowie einen flir Biihne, Studio und
Reportagetechnik optimierten Frequenzgang aus.

Zusammen mit dem diinnen, jedoch sehr robusten Kabel von nur 1-mm-Durchmesser, ist das
MKE 1 der ideale Partner fiir alle Bereiche der Ubertragungstechnik.

Merkmale

» Sehr kleine Abmessungen

» Hoher Grenzschalldruckpegel

» Breitbandiger Ubertragungsbereich mit angepasster Héhencharakteristik

* Dlinnes, robustes, korperschallarmes und flexibles Kabel (1 mm)

» Sehr unempfindlich gegen Schweif durch den Einsatz einer Schutz-Membran

Hohenanhebung durch aufsteckbare Kappen

Im Lieferumfang lhres Mikrofons finden Sie zwei unterschiedliche Frequenzgangkappen. Mit
diesen Kappen lasst sich die Hohenanhebung beeinflussen.

Zusatzlich bietet die groRe Frequenzgangkappe eine Windschutzdampfung von ca. 15 dB und
deutlich erweiterten Schutz vor eindringender Feuchtigkeit.

Schieben Sie die Kappe bis zur Rastung tber den Mikrofonkopf.
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Befestigung des Mikrofons

Je nach Einsatzbereich konnen Sie das MKE 1 unterschiedlich an der Kleidung oder am

Korper befestigen.

Verwenden Sie dazu das optionale Zubehor-Set MZ 1, das lhnen vielseitige und sichere
Befestigungsmaglichkeiten bietet. Die Halterungen sind flr nahezu alle Tragesituationen
geeignet und gewahren eine optimale Klangqualitéat.
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Mikrofon an Taschensender SL Bodypack DW anschliefien

Stecken Sie den Klinkenstecker des Mikrofons in die 3,5 mm-Klinkenbuchse MIC/LINE
des Taschensenders.

Verschrauben Sie den Klinkenstecker, damit er sich nicht |0st.

« Wenn der Stecker nicht fest verschraubt ist, kénnen Knistergerausche im
Audiosignal enstehen.
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Ladegerat CHG 2

Das Ladegerat CHG 2 ermdglicht das gleichzeitige Aufladen von zwei Sendern der
SpeechLine Digital Wireless Produktserie. Die zweifarbige LED am Ladeschacht zeigt den
aktuellen Ladestand an. Das Lagdegerat verfiigt Gber universelle Ladeschachte sowohl
Hand- als auch fir Taschensender.

Produktiibersicht

1 Ladestand-LEDs

leuchtet griin: Der Akkupack ist vollstandig geladen.
leuchtet rot: Der Akkupack wird gerade geladen.

2 Ladefacher
Jeweils passend fiir SL Handheld DW und SL Bodypack DW
3 Netzkabel
Landervariante EU, US, UK oder AU
4 Netzteil NT 12-50CS
Mit Hohlklinkenstecker zum Anschliefen an das Ladegerat CHG 2
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Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden

Um das Ladegerat CHG 2 mit dem Stromnetz zu verbinden:

Stecken Sie das Kabelende des Netzteils in die Buchse auf der Unterseite des
Ladegerats.

Fihren Sie das Kabel auf der Unterseite des Ladegerats durch eine der
Kabelfiihrungen, sodass das Ladegeréat anschlieftend sicher steht.

Verbinden Sie das eine Ende des losen Netzkabels mit dem Netzteil und das andere
Ende mit der Steckdose.
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Akkupack im Ladegerat laden

Um einen Akkupack im Ladegerat CHG 2 zu laden:

Setzen Sie den Sender mit eingesetztem Akkupack mit den Ladekontakten nach unten

in das Ladegeréat.

Y

Y

Y
Poay AN

« Achten Sie dabei darauf, den Sender richtig herum einzusetzen: Die Taste
STANDBY des Taschensenders muss in Richtung der Ladestand-LED des Ladegerats
weisen.

Die Ladestand-LED leuchtet rot, solange der Akkupack geladen wird.

Die Ladestand-LED leuchtet griin, sobald der Akkupack vollstandig geladen ist.
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Ladegerat CHG 2N

Der CHG 2N ist ein netzwerkfahiges Ladegerat mit zwei individuellen Ladeschachten. Diese
kénnen sowohl fiir den SL Bodypack DW als auch fiir den SL Handheld DW genutzt werden.
Die vier LEDS an jedem Ladeschacht zeigen den aktuellen Ladestatus an. Die flexible
Netzwerk-Schnittstelle erlaubt IPv4- and IPv6- Kompatibilitat fliir eine nahtlose Integration.
Alle Einstellungen und Statusinformationen kénnen mit der Steuerungssoftware Sennheiser
Control Cockpit iberwacht und ferngesteuert werden.

Produkttibersicht

<

1 Ladefacher

jeweils passend fiir SL Handheld DW und SL Bodypack DW
siehe Akkupack im Ladegerat laden

2 Ladestand-LEDs

siehe Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte

3 Netzteil
mit Hohlklinkenstecker zum Anschliefen an das Ladegerat CHG 2N

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden

4 Netzkabel
Landervariante EU, US, UK oder AU

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden
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5 Netzwerk-Reset-Taste

siehe Netzwerkeinstellungen des Ladegeréts zurilicksetzen
6 Eingangsbuchse fiir Netzteil

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden
7 Ethernet-Buchse

siehe Ladegerat per Netzwerk steuern und liberwachen
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Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden

Um das Ladegerat CHG 2N mit dem Stromnetz zu verbinden:

Stecken Sie das Kabelende des Netzteils in die Buchse auf der Unterseite des
Ladegerats.

Flihren Sie das Kabel auf der Unterseite des Ladegerats durch die Kabelfiihrung,
sodass das Ladegerat anschliefend sicher steht.
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Verbinden Sie das eine Ende des losen Netzkabels mit dem Netzteil und das andere
Ende mit der Steckdose.
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Akkupack im Ladegerat laden

Um einen Akkupack im Ladegerat CHG 2N zu laden:

Setzen Sie den Sender mit eingesetztem Akkupack mit den Ladekontakten nach unten
in einen der zwei Ladeschachte des Ladegerats.

Achten Sie dabei darauf, den Sender richtig herum einzusetzen. Die Sender passen
nur in einer Richtung in das Ladegerat.

« Die vier Ladestand-LEDs zeigen den momentanen Ladestatus der Akkupacks fir
den jeweiligen Ladeschacht an, siehe Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte.
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Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte

Die vier Status-LEDs jedes einzelnen Ladeschachtes konnen die folgenden
Statusinformationen anzeigen:

Ladestand des Akkupacks = 100 %

O
O
O
O

Ladestand des Akkupacks <100 %

Ladestand des Akkupacks < 66 %

Ladestand des Akkupacks < 33 %

Ein Fehler ist aufgetreten. Eine zugehorige
Fehlermeldung wird Ihnen in der Software Sennheiser
Control Cockpit angezeigt.

Die Firmware des Ladegerates wird aktualisiert.

C 000@®
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Dieser LED-Status wird auch angezeigt, wenn eine
neue Firmware flr einen Sender SL Handheld DW
oder SL Bodypack DW in das Ladegerat geladen wird.
Sobald die Firmware flir den Sender geladen wurde
und die eigentliche Aktualisierung durchgefiihrt wird,
wechselt die LED-Anzeige zum nachfolgenden Status.

Die Firmware des eingesetzten Senders SL Handheld
DW oder SL Bodypack DW wird aktualisiert.

Der eingesetzte Sender wird nicht unterstitzt oder ein

@O
OO
O O
O O

Firmware-Update des Senders ist notwendig.
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Ladegerat per Netzwerk steuern und lUberwachen

Sie kdnnen das Ladegerat Uber einen Router oder Switch mit einem Netzwerk verbinden,
um den Ladezustand der eingesetzten Akkupacks mithilfe der Software Sennheiser Control
Cockpit zu Uberwachen und zu steuern und die Netzwerkkonfiguration des Ladegerats
anzupassen.

Weitere Informationen zur Steuerung eines Systems im Netzwerk mithilfe der Software
Sennheiser Control Cockpit finden Sie auch in der Bedienungsanleitung der Software.

Beachten Sie, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit Service installiert
ist, sich im selben Netzwerk befinden muss wie die Gerate, die liberwacht und gesteuert
werden sollen.

Ladegerat mit dem Netzwerk verbinden

Um das Ladegerat mit der Sennheiser Control Cockpit App zu verbinden:

Verbinden Sie ein handelsiibliches Netzwerkkabel (mindestens Cat5) mit der
Ethernet-Buchse des Ladegerates.

Network based
remote control

Sennheiser Control Cockpit

Verbinden Sie das andere Ende des Netzwerkkabels mit dem Netzwerk, z. B. mit
einem Switch oder Router, oder zur einfacheren Erstkonfiguration direkt mit einem PC.
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« Die gelbe LED an der Ethernet-Buchse des Ladegeradts CHG 2N zeigt den
Verbindungsstatus an:

* leuchtet -> Das Ladegerat hat eine Verbindung zum Netzwerk

« leuchtet nicht -> Das Ladegerat hat keine Verbindung zum Netzwerk
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Ladegerat in ein Netzwerk mit DHCP integrieren

Ist ein DHCP-Server im gewahlten Netzwerk aktiv, bezieht das Ladegerat automatisch eine IP
Adresse.

Nachdem das Ladegerat mit dem Netzwerk verbunden wurde, wird es im Sennheiser Control
Cockpit automatisch erkannt, da im werksseitig mMDNS aktiviert ist.

Sobald das Ladegerat einmal konfiguriert wurde, kann mDNS deaktiviert werden. Je nach
Lease-Time und Einstellungen des DHCP-Servers kann sich die IP-Adresse im laufendem
Betrieb dndern.

i mDNS = multicast Domain Name System: Auflésung von Host-Namen zu
|P-Adressen in kleinen Netzwerken ohne lokalen Name-Server. Wird fir die
automatische Gerateerkennung (Device Discovery) verwendet.
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Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk vorhanden
ist und Sie mit automatisch generierten IP-Adressen arbeiten.

Achten Sie darauf, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit Service
installiert ist, so konfiguriert ist, dass die IP-Adresse automatisch vergeben wird und
nicht statisch konfiguriert ist.

+ Nach einigen Minuten erhalten alle im Netzwerk vorhandenen Ladegerate eine
sogenannte Link-local-Adresse im Bereich 169.254.x.x.

Das Ladegerat wird im Sennheiser Control Cockpit automatisch erkannt, da im Ladegerat
werksseitig mDNS aktiviert ist.

Sobald das Ladegerat einmal konfiguriert wurde, kann mDNS deaktiviert werden.

He

mDNS = multicast Domain Name System: Auflésung von Host-Namen zu
|P-Adressen in kleinen Netzwerken ohne lokalen Name-Server. Wird fiir die
automatische Gerateerkennung (Device Discovery) verwendet.

Manche einfachen Router mit integriertem DHCP-Server bendtigen einige Zeit
zum Starten. Es kann sein, dass die Speechline-Gerate sich zunachst eine Auto-
|P vergeben. Sobald aber ein DHCP-Server vorhanden ist, werden die von ihm
zugewiesenen IP-Adressen ibernommen.

208



| 4 - Bedienungsanleitung

Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Fixed IP integrieren

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk vorhanden
ist und Sie mit fest vergebenen IP-Adressen arbeiten.

Das Ladegerat ist werksseitig auf automatische IP-Vergabe konfiguriert. Sie kdnnen es nach
dem Hinzufligen im Sennheiser Control Cockpit auf Fixed IP umkonfigurieren. Gehen Sie dazu
wie beschrieben vor: Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren.

Ihren Host-PC, auf dem das Sennheiser Control Cockpit installiert ist, miissen Sie dazu
voriibergehend auf automatische IP-Vergabe umkonfigurieren.

Wenn das Ladegerat im Sennheiser Control Cockpit sichtbar ist, konnen Sie die IP-
Konfiguration manuell vornehmen:

Andern Sie die IP-Einstellungen im Sennheiser Control Cockpit unter Device Details
-> Network.
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Ein vorkonfiguriertes Ladegerat mit dem Sennheiser Control
Cockpit verbinden

Wenn mDNS aktiviert ist (Werkseinstellung), wird das Ladegerat automatisch im Netzwerk
erkannt.

Wenn das Ladegerat auf eine der oben genannten Arten vorkonfiguriert und mDNS
deaktiviert wurde, kann es manuell tiber die Funktion Add Device im Sennheiser Control
Cockpit hinzugefligt werden.

Um das Ladegerat im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufiigen:

Flgen Sie im Sennheiser Control Cockpit das Gerat tber die Funktion Add Device
hinzu, indem Sie dort die vorkonfigurierte IP-Adresse eingeben.
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Netzwerkeinstellungen des Ladegerats zurlicksetzen

Um die Netzwerkeinstellungen auf Werkseinstellungen zuriickzusetzen:

Driicken Sie mindestens eine Sekunde mit einem kleinen spitzen Gegenstand die
kleine Reset-Taste.

A
C

« Nach dem Loslassen der Reset-Taste werden die Einstellungen zurlickgesetzt.
Die Werkseinstellungen werden wieder hergestellt:

« Automatische IP-Vergabe

« mDNS wird aktiviert

« Name und Aufstellort, die Uber das Sennheiser Control Cockpit geandert
wurden, werden zurlickgesetzt.
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Energiesparmodus aktivieren

Im Energiesparmodus werden die Sender nur ein einziges Mal aufgeladen. Es wird auch keine
Erhaltungsladung durchgefinhrt.

Um den Energiesparmodus zu aktivieren:

Halten Sie 10 Sekunden die Netzwerk-Reset-Taste gedriickt.

Network based
remote control

Sennheiser Control Cockpit

« Alle LEDs leuchten einmal auf und der Energiesparmodus wird aktiviert.

Solange der Energiesparmodus aktiv ist, leuchtet keine LED. Auch nicht wahrend des
einmaligen Ladevorgangs.

Um den Energiesparmodus wieder zu deaktivieren:

Trennen Sie das Ladegerat vom Stromnetz.

Stellen Sie die Stromversorgung wieder her.

« Das Ladegerat startet nun in der Konfiguration, die vor der Aktivierung des
Energiesparmodus eingestellt war.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Ladegerates wird liber die Software Sennheiser Control Cockpit
aktualisiert.

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download
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Ladegerat CHG 4N

Der CHG 4N ist ein netzwerkfahiges Ladegerat mit vier individuellen Ladeschachten. Diese
kénnen sowohl fiir den SL Bodypack DW als auch fiir den SL Handheld DW genutzt werden.
Die vier LEDS an jedem Ladeschacht zeigen den aktuellen Ladestatus an. Die flexible
Netzwerk-Schnittstelle erlaubt IPv4- and IPv6- Kompatibilitat fliir eine nahtlose Integration.
Alle Einstellungen und Statusinformationen kénnen mit der Steuerungssoftware Sennheiser
Control Cockpit iberwacht und ferngesteuert werden.

Produkttibersicht

1 Ladefacher

jeweils passend fiir SL Handheld DW und SL Bodypack DW
siehe Akkupack im Ladegerat laden

2 Ladestand-LEDs

siehe Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte

3 Netzteil
mit Hohlklinkenstecker zum Anschliefen an das Ladegerdt CHG 4N

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden

4 Netzkabel
Landervariante EU, US, UK oder AU

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden
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5 Netzwerk-Reset-Taste

siehe Netzwerkeinstellungen des Ladegeréts zurilicksetzen
6 Eingangsbuchse fiir Netzteil

siehe Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden
7 Ethernet-Buchse

siehe Ladegerat per Netzwerk steuern und liberwachen
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Ladegerat mit dem Stromnetz verbinden

Um das Ladegerat CHG 4N mit dem Stromnetz zu verbinden:

Stecken Sie das Kabelende des Netzteils in die Buchse auf der Unterseite des
Ladegerats.

Flihren Sie das Kabel auf der Unterseite des Ladegerats durch die Kabelfiihrung,
sodass das Ladegerat anschliefend sicher steht.
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Verbinden Sie das eine Ende des losen Netzkabels mit dem Netzteil und das andere
Ende mit der Steckdose.
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Akkupack im Ladegerat laden

Um einen Akkupack im Ladegerat CHG 4N zu laden:

Setzen Sie den Sender mit eingesetztem Akkupack mit den Ladekontakten nach unten
in einen der vier Ladeschachte des Ladegerats.

Achten Sie dabei darauf, den Sender richtig herum einzusetzen. Die Sender passen
nur in einer Richtung in das Ladegerat.

« Die vier Ladestand-LEDs zeigen den momentanen Ladestatus der Akkupacks fir
den jeweiligen Ladeschacht an, siehe Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte.
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Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschachte

Die vier Status-LEDs jedes einzelnen Ladeschachtes konnen die folgenden
Statusinformationen anzeigen:

Ladestand des Akkupacks = 100 %

O
O
O
O

Ladestand des Akkupacks <100 %

Ladestand des Akkupacks < 66 %

Ladestand des Akkupacks < 33 %

Ein Fehler ist aufgetreten. Eine zugehorige
Fehlermeldung wird Ihnen in der Software Sennheiser
Control Cockpit angezeigt.

Die Firmware des Ladegerates wird aktualisiert.

C 000@®
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Dieser LED-Status wird auch angezeigt, wenn eine
neue Firmware flr einen Sender SL Handheld DW
oder SL Bodypack DW in das Ladegerat geladen wird.
Sobald die Firmware flir den Sender geladen wurde
und die eigentliche Aktualisierung durchgefiihrt wird,
wechselt die LED-Anzeige zum nachfolgenden Status.

Die Firmware des eingesetzten Senders SL Handheld
DW oder SL Bodypack DW wird aktualisiert.

Der eingesetzte Sender wird nicht unterstitzt oder ein

@O
OO
O O
O O

Firmware-Update des Senders ist notwendig.
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Ladegerat per Netzwerk steuern und lUberwachen

Sie kdnnen das Ladegerat Uber einen Router oder Switch mit einem Netzwerk verbinden,
um den Ladezustand der eingesetzten Akkupacks mithilfe der Software Sennheiser Control
Cockpit zu Uberwachen und zu steuern und die Netzwerkkonfiguration des Ladegeréts
anzupassen.

Weitere Informationen zur Steuerung eines Systems im Netzwerk mithilfe der Software
Sennheiser Control Cockpit finden Sie auch in der Bedienungsanleitung der Software.

Beachten Sie, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit Service installiert
ist, sich im selben Netzwerk befinden muss wie die Gerate, die liberwacht und gesteuert
werden sollen.

Ladegerat mit dem Netzwerk verbinden

Um das Ladegerat mit der Sennheiser Control Cockpit App zu verbinden:

Verbinden Sie ein handelsiibliches Netzwerkkabel (mindestens Cat5) mit der
Ethernet-Buchse des Ladegerates.

Network based
remote control

Sennheiser Control Cockpit

Verbinden Sie das andere Ende des Netzwerkkabels mit dem Netzwerk, z. B. mit
einem Switch oder Router, oder zur einfacheren Erstkonfiguration direkt mit einem PC.
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« Die gelbe LED an der Ethernet-Buchse des Ladegerats CHG 4N zeigt den
Verbindungsstatus an:

* leuchtet -> Das Ladegerat hat eine Verbindung zum Netzwerk

« leuchtet nicht -> Das Ladegerat hat keine Verbindung zum Netzwerk
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Ladegerat in ein Netzwerk mit DHCP integrieren

Ist ein DHCP-Server im gewahlten Netzwerk aktiv, bezieht das Ladegerat automatisch eine IP
Adresse.

Nachdem das Ladegerat mit dem Netzwerk verbunden wurde, wird es im Sennheiser Control
Cockpit automatisch erkannt, da im werksseitig mMDNS aktiviert ist.

Sobald das Ladegerat einmal konfiguriert wurde, kann mDNS deaktiviert werden. Je nach
Lease-Time und Einstellungen des DHCP-Servers kann sich die IP-Adresse im laufendem
Betrieb dndern.

i mDNS = multicast Domain Name System: Auflésung von Host-Namen zu
|P-Adressen in kleinen Netzwerken ohne lokalen Name-Server. Wird fir die
automatische Gerateerkennung (Device Discovery) verwendet.
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Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk vorhanden
ist und Sie mit automatisch generierten IP-Adressen arbeiten.

Achten Sie darauf, dass der Host-PC, auf dem der Sennheiser Control Cockpit Service
installiert ist, so konfiguriert ist, dass die IP-Adresse automatisch vergeben wird und
nicht statisch konfiguriert ist.

+ Nach einigen Minuten erhalten alle im Netzwerk vorhandenen Ladegerate eine
sogenannte Link-local-Adresse im Bereich 169.254.x.x.

Das Ladegerat wird im Sennheiser Control Cockpit automatisch erkannt, da im Ladegerat
werksseitig mDNS aktiviert ist.

Sobald das Ladegerat einmal konfiguriert wurde, kann mDNS deaktiviert werden.

He

mDNS = multicast Domain Name System: Auflésung von Host-Namen zu
|P-Adressen in kleinen Netzwerken ohne lokalen Name-Server. Wird fiir die
automatische Gerateerkennung (Device Discovery) verwendet.

Manche einfachen Router mit integriertem DHCP-Server bendtigen einige Zeit
zum Starten. Es kann sein, dass die Speechline-Gerate sich zunachst eine Auto-
|P vergeben. Sobald aber ein DHCP-Server vorhanden ist, werden die von ihm
zugewiesenen IP-Adressen ibernommen.
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Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Fixed IP integrieren

Beachten Sie die folgenden Informationen, wenn kein DHCP-Server im Netzwerk vorhanden
ist und Sie mit fest vergebenen IP-Adressen arbeiten.

Das Ladegerat ist werksseitig auf automatische IP-Vergabe konfiguriert. Sie kdnnen es nach
dem Hinzufligen im Sennheiser Control Cockpit auf Fixed IP umkonfigurieren. Gehen Sie dazu
wie beschrieben vor: Ladegerat in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren.

Ihren Host-PC, auf dem das Sennheiser Control Cockpit installiert ist, miissen Sie dazu
voriibergehend auf automatische IP-Vergabe umkonfigurieren.

Wenn das Ladegerat im Sennheiser Control Cockpit sichtbar ist, konnen Sie die IP-
Konfiguration manuell vornehmen:

Andern Sie die IP-Einstellungen im Sennheiser Control Cockpit unter Device Details
-> Network.

224



| 4 - Bedienungsanleitung

Ein vorkonfiguriertes Ladegerat mit dem Sennheiser Control
Cockpit verbinden

Wenn mDNS aktiviert ist (Werkseinstellung), wird das Ladegerat automatisch im Netzwerk
erkannt.

Wenn das Ladegerat auf eine der oben genannten Arten vorkonfiguriert und mDNS
deaktiviert wurde, kann es manuell tiber die Funktion Add Device im Sennheiser Control
Cockpit hinzugefligt werden.

Um das Ladegerat im Sennheiser Control Cockpit hinzuzufiigen:

Flgen Sie im Sennheiser Control Cockpit das Gerat tber die Funktion Add Device
hinzu, indem Sie dort die vorkonfigurierte IP-Adresse eingeben.
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Netzwerkeinstellungen des Ladegerats zurlicksetzen

Um die Netzwerkeinstellungen auf Werkseinstellungen zuriickzusetzen:

Driicken Sie mindestens eine Sekunde mit einem kleinen spitzen Gegenstand die
kleine Reset-Taste.

« Nach dem Loslassen der Reset-Taste werden die Einstellungen zurlickgesetzt.
Die Werkseinstellungen werden wieder hergestellt:

« Automatische IP-Vergabe

* mDNS wird aktiviert

« Name und Aufstellort, die iber das Sennheiser Control Cockpit geandert
wurden, werden zurlickgesetzt.
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Energiesparmodus aktivieren

Im Energiesparmodus werden die Sender nur ein einziges Mal aufgeladen. Es wird auch keine
Erhaltungsladung durchgefinhrt.

i Diese Funktion steht ab Firmware-Version 2.0.3 zur Verfligung.

Um den Energiesparmodus zu aktivieren:

Halten Sie 10 Sekunden die Netzwerk-Reset-Taste gedriickt.

« Alle LEDs leuchten einmal auf und der Energiesparmodus wird aktiviert.

Solange der Energiesparmodus aktiv ist, leuchtet keine LED. Auch nicht wahrend des
einmaligen Ladevorgangs.

Um den Energiesparmodus wieder zu deaktivieren:

Trennen Sie das Ladegerat vom Stromnetz.

Stellen Sie die Stromversorgung wieder her.

« Das Ladegerat startet nun in der Konfiguration, die vor der Aktivierung des
Energiesparmodus eingestellt war.
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Firmware aktualisieren

Die Firmware des Ladegerates wird liber die Software Sennheiser Control Cockpit
aktualisiert.

Informationen zur Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung in der Software
selbst oder im Downloadbereich der Sennheiser-Webseite.

Control Cockpit

sennheiser.com/download

228


https://docs.cloud.sennheiser.com/de-de/control-cockpit/index.html
https://www.sennheiser.com/de-de/support/downloads-und-anleitungen

| 4 - Bedienungsanleitung

Ladebasis CHG 2W

CHG 2W ist eine drahtlose Ladebasis, die bequemes kabelloses Laden erlaubt. Die CHG 2W
Ladebasis ist kompatibel mit dem SL Tablestand 133-S DW, dem SL Tablestand 153-S DW

und dem SL Boundary 114-S DW.

Produkttibersicht

1 Ladeflache fiir die drahtlose Energielibertragung

flir die Tischfiif3e SL Tablestand 133-S DW und SL Tablestand 153-S DW
siehe Gerat mit der Ladebasis laden

2 Buchse fiir Netzteil

siehe Ladebasis mit dem Stromnetz verbinden

3 Status-LEDs
siehe Bedeutung der Status-LEDs der Ladeflachen
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Ladebasis mit dem Stromnetz verbinden

Um das Ladegerat CHG 2W mit dem Stromnetz zu verbinden:

>

>

Stecken Sie das Kabelende des Netzteils in die Buchse auf der Unterseite des
Ladegerats.

Achten Sie darauf, den Stecker bis zum Anschlag einzustecken. Er muss fiihlbar
einrasten.

Flihren Sie das Kabel auf der Unterseite des Ladegeréats durch eine der beiden
Kabelflihrungen, sodass das Ladegerat anschliefiend sicher steht.

Stecken Sie das Netzteil in eine Steckdose.
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Gerat mit der Ladebasis laden

Mit der Ladebasis CHG 2W konnen Sie die drahtlosen Tischfiife SL Tablestand 133-S DW
und SL Tablestand 153-S DW sowie das drahtlose Grenzflachenmikrofon SL Boundary 114-S
DW laden.

Um ein Gerat zu laden:

P> Stellen Sie das Gerat auf eine der beiden Ladeflachen.

+ Wahrend des Ladevorgangs blinkt die blaue Status-LED der jeweiligen
Ladeflache.

Ob das Gerét korrekt aufgesetzt wurde, erkennen Sie daran, dass die Alignment-LED am
Gerat griin leuchtet.
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Bedeutung der Status-LEDs der Ladeflachen

Die beiden blauen Status-LEDs der Ladeflachen kdnnen folgende Statusinformationen
anzeigen:

. Normales Blinken: Das aufgesetzte Gerat wird geladen

. Schnelles Blinken: Warnung Ubertemperatur

Sehr schnelles Blinken/Flackern: Unbekanntes Gerat
aufgesetzt
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Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4

Mit den Antennen fiir die Wandmontage AWM 2 und AWM 4 kdénnen die Antennen - optimal
positioniert und nahezu unsichtbar — abgesetzt von den Empfangern montiert werden (z. B.
wenn die Empfanger unsichtbar positioniert werden miissen oder der Empfangerstandort
nicht der optimale Antennenstandort ist). Der AWM 2 oder AWM 4 kann einfach auf einem
Mikrofonstativ befestigt oder fest an der Wand installiert werden.

i Weitere Informationen zu moglichen Setups mit dem AWM 2 und AWM 4
sowie generelle Empfehlungen zur Verwendung von Antennen finden Sie unter
Empfehlungen fiir die Antennenmontage

Produkttibersicht

1 Antennen

2 Anschliisse fir Link |

3 Anschlisse fir Link Il (nur AWM 4)
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Antennen anschrauben

Schrauben Sie die beiliegenden Stabantennen wie in der Abbildung dargestellt auf
das Gehause.

@’ ﬂ
J
n

g
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Antennenkabel anschlief’en

Sie konnen einen Empfanger direkt an den AWM 2 sowie zwei Empfanger direkt an den AWM
4 anschliefien.

Schlieften Sie die beiden Antennenausgéange ANT | und ANT Il des ersten Empfangers
an die Anschliisse LINK | des AWM 2 oder AWM 4 an.

Schliefien Sie die beiden Antennenausgange ANT | und ANT Il des zweiten
Empféngers an die Anschliisse LINK || des AWM 4 an.

i Weitere Informationen zu moglichen Setups mit dem AWM 2 und AWM 4
sowie generelle Empfehlungen zur Verwendung von Antennen finden Sie unter
Empfehlungen fiir die Antennenmontage

Zum direkten Anschliefien der Empfanger an den AWM 2 oder AWM 4 empfehlen wir die
folgenden verlustarmen Sennheiser-Antennenkabel:

+CL1PP
+CL5PP
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+CL10PP
+CL20PP

Diese Kabel kdnnen ohne Adapter direkt an den SL Rack Receiver DW und den AWM 2 oder
AWM 4 angeschlossen werden.
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Antenne auf einem Stativ oder an der Wand montieren

Sie kénnen den AWM 2 und AWM 4 wie in der Abbildung dargestellt entweder auf
ein handelsilibliches Mikrofonstativ schrauben oder mit den vorgefertigten Léchern im

Gehause an der Wand aufhangen.

=160 mm
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Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 2

Der SL PASC 2 ist ein passiver 2-facher True Diversity-Antennen-Splitter/Combiner fiir die
SpeechLine Digital Wireless-Mikrofonserie. Er wird verwendet, um die Antennensignale von
bis zu 2 SpeechLine Digital Wireless-Funkstrecken zu verteilen. Bei der Verwendung der
abgesetzten Antennen AWM 2 oder AWM 4 wird die Anzahl der bendtigten Antennenkabel
auf ein Minimum reduziert. Die Rack-Empfanger werden Uber die beiliegenden SMA-R-Kabel
an den SL PASC 2 angeschlossen.

Anschllisse auf der Geraterlickseite

Produktiibersicht Riickseite SL PASC 2

SLRACK RECEIVER DW ANTENNA| SLRACK RECEIVER DW ANTENNAII

1 R-SMA-Ausgangsbuchsen ANT | und ANT I
zum Anschliefden der Antennen (AWM 2 oder AWM 4)

2 R-SMA-Eingangsbuchsen SL RACK RECEIVER DW ANTENNA | und SL RACK
RECEIVER DW ANTENNA 1|

zum Anschliefden der Empfanger

i Weitere Informationen zum Verkabeln finden Sie im Kapitel Option 2: Mehrere
Links auf einen AWM 2/AWM 4 kombinieren.
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Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 4

Der SL PASC 4 ist ein passiver 4-facher True Diversity-Antennen-Splitter/Combiner fiir die
SpeechLine Digital Wireless-Mikrofonserie. Er wird verwendet, um die Antennensignale von
bis zu 4 SpeechLine Digital Wireless-Funkstrecken zu verteilen. Bei der Verwendung der
abgesetzten Antennen AWM 2 oder AWM 4 wird die Anzahl der bendtigten Antennenkabel
auf ein Minimum reduziert. Die Rack-Empfanger werden Uber die beiliegenden SMA-R-Kabel
an den SL PASC 4 angeschlossen.

Anschllisse auf der Geraterlickseite

Produktiibersicht Riickseite SL PASC 4

SL RACK RECEIVER DW ANTENNA | SL RACK RECEIVER DW ANTENNA II

1 R-SMA-Ausgangsbuchsen ANT | und ANT I
zum Anschlief’en der Antennen (AWM 2 oder AWM 4)

2 R-SMA-Eingangsbuchsen SL RACK RECEIVER DW ANTENNA | und SL RACK
RECEIVER DW ANTENNA I

zum AnschliefRen der Empfanger

i Weitere Informationen zum Verkabeln finden Sie im Kapitel Option 2: Mehrere
Links auf einen AWM 2/AWM 4 kombinieren.
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Antennensplitter in ein Rack einbauen

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie Sie einen einzelnen Antennensplitter oder zwei
Antennensplitter nebeneinander in ein Rack einbauen.

Um den Antennensplitter in ein Rack einzubauen, bendtigen Sie das Montagezubehor GA 4,
siehe Montagezubehor GA 4.

Um die Montagewinkel anzubringen (um einen Antennensplitter einzubauen):

b Entfernen Sie jeweils die beiden Kreuzschlitzschrauben an den Seiten des
Antennensplitters.

P Schrauben Sie die Montagewinkel mit den zuvor gelésten Kreuzschlitzschrauben an
den Seiten des Antennensplitters fest.

4

« Die abgewinkelten Enden der Montagewinkel miissen nach vorne zeigen.
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Um den Antennensplitter in ein Rack einzubauen:

P Schrauben Sie die Frontblende des Montagezubehors GA 4 wie in der Abbildung
dargestellt mit den beiden mitgelieferten Kreuzschlitzschrauben an den
Montagewinkel des Antennensplitters.

« Achten Sie darauf, die Frontblende am abgewinkelten Ende mit den Rundléchern

festzuschrauben.
> Stecken Sie die beiden kleinen Abdeckkappen in die Antennendurchfiihrungen.

I Schrauben Sie die Einheit aus Antennensplitter und Montagezubehor in ein 19"-Rack.

Um die Montagewinkel anzubringen (um zwei Antennensplitter nebeneinander

einzubauen):

» Entfernen Sie jeweils die beiden Kreuzschlitzschrauben an den aufRenliegenden Seiten

der Antennensplitter.
b Schrauben Sie die Montagewinkel mit den zuvor gelésten Kreuzschlitzschrauben an
den auBenliegenden Seiten der Antennensplitter fest.

Um das Verbindungsblech zu montieren:

»» Legen Sie die beiden Antennensplitter nebeneinander mit der Unterseite nach oben

auf eine ebene Flache.
P Schrauben Sie die beiden Antennensplitter mit dem Verbindungsblech und den sechs
Kreuzschlitzschrauben wie in der Abbildung dargestellt zusammen.
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» Schrauben Sie die Einheit aus den beiden Antennensplittern in ein 19"-Rack.
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SpeechLine Digital Wireless

5. Kontakt

Kontaktinformationen bei Fragen zu unseren Produkten und/oder Serviceleistungen.

244



Sennheiser electronic SE & Co. KG | Am Labor 1| 30900 Wedemark | Germany



	SpeechLine Digital Wireless
	Inhalt
	1. Vorwort
	PDF-Export der Original-HTML-Anleitung

	2. Systeminformation
	SpeechLine Digital Wireless: Systeminformationen
	Das gesprochene Wort im Fokus
	SpeechLine Digital Wireless – Die professionelle Lösung für Redner, Dozenten und Präsentatoren
	Typische Anwendungsfälle
	Präsentationen
	Besprechungen
	Telefonkonferenzen

	Wodurch zeichnet sich SpeechLine Digital Wireless aus?
	Automatisches Frequenzmanagement
	Automatische Einstellung der Mikrofon-Empfindlichkeit
	Automatisches Level Management
	Automatisches Interferenzmanagement
	Zukunftssichere, lizenzfreie Audio-Übertragung
	Abhörsichere Audio-Übertragung
	Sehr lange Akkulaufzeit
	Einfache Steuerung mit der Software Sennheiser Control Cockpit


	Produkte der Serie
	Stationärer Empfänger SL Rack Receiver DW
	Mehrkanalempfänger SL Multi-Channel Receiver DW
	Handsender SL Handheld DW
	Taschensender SL Bodypack DW
	Drahtloser Tischfuß SL Tablestand 133-S DW
	Drahtloser Tischfuß SL Tablestand 153-S DW
	Drahtloses Grenzflächenmikrofon SL Boundary 114-S DW
	Ladegerät CHG 2
	Ladegerät CHG 2N
	Ladegerät CHG 4N
	Ladebasis CHG 2W

	Zubehör
	Ansteck- und Headset-Mikrofone
	Montagezubehör GA 4
	Abgesetzte Antenne AWM 2
	Abgesetzte Antenne AWM 4
	Passiver Antennensplitter SL PASC 2
	Passiver Antennensplitter SL PASC 4
	Antennenkabel


	3. Systemplanung
	Planungsvorbereitung
	Ländervarianten
	Variante -3:
	Variante -4:
	Variante -5:
	Variante -6:
	Variante -7:

	Anzahl und Größe der Räume
	Geteilte Nutzung des 1,9-GHz-Frequenzbandes
	Europa, UK, Hong Kong, Singapur, Malaysia, Australien
	USA, Kanada, Lateinamerika, Brasilien, Taiwan
	Japan

	Analyse der Umgebungsbedingungen

	Empfehlungen für die Antennenmontage
	Antennensetup und -planung für SpeechLine Digital Wireless
	Optionen für die Antennenmontage
	Option 1: Abgesetzte Antennen AWM 2 oder AWM 4 direkt an den oder die Empfänger anschließen
	Signalverluste durch Verlängerungskabel
	Abstände zwischen Antennen und direkte Sichtverbindung

	Option 2: Mehrere Links auf einen AWM 2/AWM 4 kombinieren
	Bis zu 2 Links mithilfe des AWM 2 und des SL PASC 2 kombinieren
	Bis zu 4 Links mithilfe des AWM 2 und des SL PASC 4 kombinieren
	Bis zu 8 Links mithilfe des AWM 4 und zwei SL PASC 4 kombinieren
	Signalverluste durch Verlängerungskabel und Antennensplitter
	Direkte Sichtverbindung

	Option 3: Rackmontage - Vorderseite
	Option 4: Rackmontage - Rückseite
	Weitere wichtige Informationen zur Verwendung von Antennen

	Multi-Room-Modus
	Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Rack Receiver DW)
	Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Multi-Channel Receiver DW)
	Einzelner Raum - Installation und Inbetriebnahme (SL Rack Receiver DW und SL Multi-Channel Receiver DW)
	Mehrere Räume - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Rack Receiver DW)
	Mehrere Räume - Installation und Inbetriebnahme (nur SL Multi-Channel Receiver DW)
	Mehrere Räume - Installation und Inbetriebnahme (SL Rack Receiver DW und SL Multi-Channel Receiver DW)


	4. Bedienungsanleitung
	SL Rack Receiver DW
	Produktübersicht und Bedienelemente Vorderseite
	Produktübersicht und Anschlusselemente Rückseite
	Bedeutung der Status LED
	Kabel an Empfänger anschließen
	Empfänger per Netzwerk steuern und überwachen
	Firmware aktualisieren
	Empfänger aufstellen
	Empfänger in ein Rack einbauen
	Empfänger ein- und ausschalten
	Anzeigen im Display des Empfängers
	Standardanzeige (Home Screen)
	Erweiterte Anzeige (Secondary Home Screen)

	Das Menü des Empfängers bedienen
	Tastenfunktionen zur Navigation
	Menüstruktur des Empfängers
	Menü Audio Settings
	Menü System Settings
	Menü Network Settings
	Menü Device Identification
	Menü Help


	SL MCR DW
	Produktübersicht und Bedienelemente
	Richtwirkung der integrierten Antennen
	Richtwirkung: Summe
	Polardiagramm: Summe
	Polardiagramm: horizontal
	Polardiagramm: vertikal

	Kabel an Empfänger anschließen
	Eine Netzwerkverbindung herstellen (Spannungsversorgung und Konfiguration)
	Digitale Audiosignale ausgeben
	Analoge Audiosignale ausgeben

	Empfänger montieren
	Den Empfänger an der Wand montieren
	Den Empfänger an der Decke montieren
	Den Empfänger auf einem Stativ montieren
	Den Empfänger an einer VESA-Halterung montieren

	Empfänger in Betrieb nehmen
	Empfänger mit dem Stromnetz verbinden/vom Stromnetz trennen
	Empänger bedienen und konfigurieren

	Empfänger per Netzwerk steuern und überwachen
	Steuerung via Mediensteuerungsprotokoll

	Bedeutung der Status-LEDs
	Alle LEDs
	Die LED eines Kanals

	Firmware aktualisieren

	SL Handheld DW
	Produktübersicht
	Anzeigen im Display
	Akkupack entnehmen/einsetzen
	Handsender einschalten und ausschalten
	Bedeutung der Status-LED
	Handsender verwenden
	MUTE Schalter
	Firmware aktualisieren

	SL Bodypack DW
	Produktübersicht
	Anzeigen im Display
	Akkupack entnehmen/einsetzen
	Ansteckmikrofon oder Headset-Mikrofon anschließen
	Taschensender einschalten und ausschalten
	Bedeutung der Status-LED
	MUTE Schalter
	Firmware aktualisieren

	SL Tablestand 133-S DW
	Produktübersicht
	Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
	Tischfuß laden
	Bedeutung der Ladestand-LED
	Schwanenhalsmikrofon anschließen
	Tischfuß ein- und ausschalten
	Tischfuß stummschalten
	Firmware aktualisieren

	SL Tablestand 153-S DW
	Produktübersicht
	Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
	Tischfuß laden
	Bedeutung der Ladestand-LED
	Schwanenhalsmikrofon anschließen
	Tischfuß ein- und ausschalten
	Tischfuß stummschalten
	Firmware aktualisieren

	SL Boundary 114-S DW
	Produktübersicht
	Akkupack BA 40 entnehmen/einsetzen
	Grenzflächenmikrofon laden
	Bedeutung der Ladestand-LED
	Grenzflächenmikrofon ein- und ausschalten
	Grenzflächenmikrofon stummschalten
	Firmware aktualisieren

	Pairing
	Gekoppelte Geräte identifizieren
	Empfänger und Sender koppeln

	Empfangstest durchführen (Walk Test)
	Empfangstest mit dem SL MCR DW im Control Cockpit durchführen
	Empfangstest mit dem SL Rack Receiver DW im Control Cockpit durchführen
	Empfangstest mit dem SL Rack Receiver DW am Gerät durchführen

	Headset-Mikrofon Headmic 1
	Headset-Mikrofon vorbereiten
	Mikrofonposition (links/rechts) wechseln
	Mikrofonarm und Nackenbügel ausrichten
	Frequenzgangkappen verwenden
	Windschutz verwenden
	Anschlusskabel an der Kleidung befestigen
	Mikrofon an Taschensender SL Bodypack DW anschließen

	Ansteckmikrofon MKE 1
	Merkmale
	Höhenanhebung durch aufsteckbare Kappen
	Befestigung des Mikrofons
	Mikrofon an Taschensender SL Bodypack DW anschließen

	Ladegerät CHG 2
	Produktübersicht
	Ladegerät mit dem Stromnetz verbinden
	Akkupack im Ladegerät laden

	Ladegerät CHG 2N
	Produktübersicht
	Ladegerät mit dem Stromnetz verbinden
	Akkupack im Ladegerät laden
	Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschächte
	Ladegerät per Netzwerk steuern und überwachen
	Ladegerät mit dem Netzwerk verbinden
	Ladegerät in ein Netzwerk mit DHCP integrieren
	Ladegerät in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren
	Ladegerät in ein Netzwerk ohne DHCP mit Fixed IP integrieren
	Ein vorkonfiguriertes Ladegerät mit dem Sennheiser Control Cockpit verbinden
	Netzwerkeinstellungen des Ladegeräts zurücksetzen

	Energiesparmodus aktivieren
	Firmware aktualisieren

	Ladegerät CHG 4N
	Produktübersicht
	Ladegerät mit dem Stromnetz verbinden
	Akkupack im Ladegerät laden
	Bedeutung der Status-LEDs der Ladeschächte
	Ladegerät per Netzwerk steuern und überwachen
	Ladegerät mit dem Netzwerk verbinden
	Ladegerät in ein Netzwerk mit DHCP integrieren
	Ladegerät in ein Netzwerk ohne DHCP mit Auto IP integrieren
	Ladegerät in ein Netzwerk ohne DHCP mit Fixed IP integrieren
	Ein vorkonfiguriertes Ladegerät mit dem Sennheiser Control Cockpit verbinden
	Netzwerkeinstellungen des Ladegeräts zurücksetzen

	Energiesparmodus aktivieren
	Firmware aktualisieren

	Ladebasis CHG 2W
	Produktübersicht
	Ladebasis mit dem Stromnetz verbinden
	Gerät mit der Ladebasis laden
	Bedeutung der Status-LEDs der Ladeflächen

	Abgesetzte Antenne AWM 2 / AWM 4
	Produktübersicht
	Antennen anschrauben
	Antennenkabel anschließen
	Antenne auf einem Stativ oder an der Wand montieren

	Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 2
	Anschlüsse auf der Geräterückseite
	Produktübersicht Rückseite SL PASC 2


	Passiver Antennen-Splitter/Combiner SL PASC 4
	Anschlüsse auf der Geräterückseite
	Produktübersicht Rückseite SL PASC 4

	Antennensplitter in ein Rack einbauen


	5. Kontakt

